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An den V rwaltun sauss hu

s Deutschen Al ver n

Betrifft: euer Vorstand der uektio

Sehr eehrte Herren,

Anlage

lit freundlichem Gruß

C.~
Ernst Friedl

Geschäftsstelle Im Sportzentrum der Technischen Uni ersi ät unchen, 8 München 40, Zentrale Hochschul­
sportanlage Im Olymplapark, Tel. 3516004-8 . Bank: Bayerische Vereinsbank Zweigstelle Mauerkircher I

MontgelasstraBe, Kto.-Nr. 863135 . Postscheckkonto München Konto-Nr. 194950-800

die Hauptversammlung der Sektion US h n wühlte am ~.3.74

einen neuen Vorstand, mit· e entlic·~e. . ersonellen "nd run en;

der bisherige erste vorsi zen 0 erstudien irektor Julius Bohus

hatte egen beruflicher Uberlastun icht mehr kandidiert.

Dje Zusammensetzung des neuen Vor ta s:

~. orsitzender: Wolfgang Wegner

2. Vorsitzender: Ernst Friedl

Schatzmeister: Klaus Bandill

Schriftführer: Inge König

Leiter der Leistungsgruppe, im Vo~s~and timmberechtigt:

lemens !ilde .a.
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(Dr. • Erhardt)
Hauptgeecbäftsführer

it Berg teigergruß

or cl b
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ir bitten '1e deshalb, d . n 1!t itzuteilen,
d it unsere Adre berichtigt er en k nn. Ebenso
bitten wir 1e, uns die neu Tele!onnummer I er Ge­
sc äftestelle in der Ungererstr e be anntzugeben.
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'0. Jun1 1964, 20.00 Uhr ta
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1.

.rr t 1e rot eeor 0 • T ooh ul i -
i1 n eröffnet 1e Y.r. rl art

kur.en ie Q C r 1e • eo Cl ein r D~Y. e ion

USO

2.

H.rr ohu. wird eineti ua V rs 181 er gev ,.
li.

,.
D.r T re luag lelt r Terlleat d.n b r it TO. V al~saus-

oh d. D T billigten Satsun 11 ntwu.rt. Ia J.naohluß dare.n wird

Ton der Ver lung er nie ei s ln n Punk der atzung ie-

klItiert. Dabei ergeb n lioh in sv.i Punkten oh ~beti..ung

Ände en in d.r atzung. D1 Tera entsch.idet sioh tür

tolgende ~b' d rungen.

8 Abs. 5) Entsoheidet dieser g gen die ~utnaha.t kann d r
~ntr dar GeneralYers luns zur ~bet1amung TOr­
g lel;t v r n.

9 ~ • 2) Der letste tz wird gestriohen ( • gilt •••••• ).
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( 'l'h.Rosendorter

I t ----.,

( J.Bohu.)

'1 .lb•• ,)

Der 1. Vorsit.ende. Der 8 hrttttühr r.

• vi trag ei riD ehlo••en, e J- itglied.o t t

tudier nde en gültigen S~ e.., i. 0 er eine ttisi 11e

be heini grund su 1 • e1 io

11 der auto ti.eh n .l-Ki liedern.

5.
Die V 1 der oretand••hat ringt tol8O de r ni••••

1. Vor8tt.ender. luli. Bohu. (165
2. Toreit.ender. • Jo nae. Gottvald

las envart. 0 ~ Zechtesohe (124
Sohritttührer. !heo Rosen ort r (86

I er a hlieS .l er

J'Ol'lR i 164 ti n ( 1 0 t e, ) eno •

4.
• 0 Di. .io vird Ton Ter. oh .l • i

.r .i s.l rie te tgele

.l - lIitgli der. D 25.-- A- e ebühr. D 5.--
I • itgli er. 1 .--
C - i lieder. D 5.·"
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Vor us für 'ie Eintr un idt di orl e der
Verein regi ter. Hierzu übergeben \i Ihnen beilieb
er Sc: tz Ihrer Sextion mit unserem GC~C!lJ':'b

Die ge chieht un er der Vor~uE~etzun , .
Eer S tzung nicht3 ge;· dert yurd. und da. lie
lung diese Satzung au~ rüc~lich gen hri~t h
GrUndungever3ammlung erbitten wir unp ein
tokolls.

ri t ~r~ ··llun dieser Voraussetzung kann ie Tätigkeit r' :ction
nun auch formell beginnen. Hierzu ist im einzelnen folgende zu
bemerken:

j , •
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eutsc en

E .! Z I ~ .:

§ 1

itz der ektion:

s .. or cl b, nc hen e

§ 2
des Vereins

1) Zweck er ekti n ist, ie :enntnisse
zu er eitern, das 3eros ei~en nd , n ern i1 1 \lpen,
besonders das der Jupend, zu f')rdern und zu , 1 oen, die
Schönheit und Urs)runJlicnkeit er 3er~'elt zu ernalte
und dadurch die Liebe z r IIei. at zu stärken.
2) ~ittel u dies zu erreichen, sind insbeson ere : Pfle­
oe der ber stei~erischen usbildung, ?örd run~ bergstei­
~eriscoer - n~ernenmun~en, des alpinen 5kila fs, es alpi­
nen Juoend anderns, des alpinen 3ettungs- un Jergf"hrer­
,esens, Pflege des 1at rsc~utzes, der le1wat- und N9tur­
kunde, ~rn8ltun.;; von lütten und e.:;en i IIoc 'loebirge, Ver­
anstal tu 0 von gemeinschaftlichen Bergfahrten und 'yande­
runuen, V rtrtioen un 1 geselli..;en "usammenk""lften, .?örde­
rung schriftstellerischer, \ issensc ftlicher und künst­
leriscner . rbeit auf alpinem rebiet.
3) Die Je -tion verfol~t 8ussc~lieJlich und unmittelbar
6emein ··tzi.:;e Zwecke im )i 1ne der Gemeinnützi~1.{eitsver­
ordnunu vo 24.12.1953. Jtwaioe Jbersch"sse dür en nur
f .r die satzun.:;sgemä"3e _ Z '. ec e ver "en1e t erden. Die ..i t­
~lieder er alten keine Jewinnanteile und in i rer Eioen­
schaft ls it~Lieder auch ~eine sonsti~en Zu endungen aus
~itteln der 3ection. usoeschiedene ~itolie er haben kei­
nen . ns r'cn an das 3e~tionsver~öoen. ~eine _erson darf
durch er altu_Jsausoabe , die den ~eck er ~e~tion

fre d si , oder durcn unverh:iltais .. "3i o ho e er.;··tun~en

begünsti~t erden.
4) Die Je tion ist unpolitisch; politische noele~enheiten

zu erörtern oder zu verfol . t t tt ~t TI t b
~en 1S uns 8 .aI ; ~es re un-

;en und S'ndungen klassen- un tBssentrennender so ie
konfessioneller rt \'er en aboele mt.
5) Die ~a~tion unterlie~t als :it~lied es • •V. der
~8tzun.:; dieses ereins un h t lle .ec'lte und _flichten
die sich aus ihr eroeben. Z diesen ~~lichten ehören:

. L L

Die 3e tion führt den .amen: ektion Universitäts ~port­

club "nchen des Deutschen lpenvereins. (D. • Ir.) e. V. und
hat ihren itz in ~üncnen. Die 1ektion ist in das Vereins­
re~ister es ~ntsoericnts dünc~en einoetreoen.

der ve ti n Universi
..lpenvere~ s.
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ereins.i8hr

rereinsjahr ist das !9len.erjahr.

)e~tio~s8nonhöri?e

1) ]le 3e~tion führt ~i ~lieder und : ren~it

~en berusteioer sind . Qehirioe der )e tion,
,{eine .. i t<.oliederrec r'lte. :Jie or9US setzungen er Z
ai t zu den einzelnen.' e.:;orien re ......el t er 'es9

2) 3ei de .~itcSlie er erden unte_schie ien :
a) die - ..it.;lieder "ber 13 Janre, die e 1e.

Ja resbeit aG a. ie Je tion abfJ.i)ren,
0) B- i t 'lieder, ie ei en ermäl3i.:;ten Beitr~u beza.
e) -. itGlieder, die .~r den ~ektion~beitr~ oez 1.

und die Jahre ~r.e von einer anderen 3e- io.
zie en, der sie et)enf9lls als .itglied a ...,ehöre.

d) ... i t .:;liede r er J u <.-'na nse fl8 ft.

3) Zu ..:; re u i t:;liedern önne 9uf '{orse lau des
tulieder ernannt ,er en, die sieh hervorr' e ~

~~ die ,Je.ction er"orben '1!:l en. Die ":hrenmit...,lic
c-e Jlelc en Lecht~ :ie die ~-_it...,lieder, br_ c
tei en ~eitra~ zu zSJlen.

~ie 3e.ction 1 st st3.n 1[;,e5 .~i t.;lied des niver
clubs e. V•.,lünc en.

a) r sberic .J h es e

v n der ..1 rver or-

b) enen 1 r

c e

)
e)

f) ,;rund-

c",) zu betre -
en.

3
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Vcruünsti­
it dem 13 zu-

er ahrc. °1-

c ;eb ÜhT zU ~.. ­
.,. set zt il~d •

. cnden 'uß i("r
i t eilt 21~ voll­
i'"'t VO.l den·.i -
i ld •

iel r prueh au
ch_i 8t deI Vor-

z' eier Anffor-
Cl 0'- sta ld GC-

s laufende J h-

i tlich de S-' io. s­
de'" 1 .. li'endcn J',h­

eber zu c 1 lä-

V rci njahre c
zu entlieh Gl1.
er~C. lu '-' fee- •

r n3cn sein l' An-
•

il1, uD VOI

a.r an~chört, zur

7

. lst:citt L: es
( itzutcil'"'.
r f ustl-i t i c-t

I C •

2) j_i i tulicd ,
delu 1~~1 ieht
strich ,Ie den.
lOS al'" aU~3~Dchi

1) :e·' i die SeLtion
2inem . it lied, das ihr
.' 1:1.' 13r..mc vor3e schla;,jen
2) Bei der Erst-Aufnah eist L.e Au~. h
1 icht C "1, die von cer ·T au ltver<"am .lu .:; f

J) Dcr des sich u
..' cl en lc ...J zu A shan3 o. ~.. D :c ~ ~ ~

zo ,·/enn inncr1 alb dit.;<'f:l' ~i .,
..; i derl l-~i e 13_dc n ,-,c' u "'rt

) 'ird ,3e o en die . '.fnah
den ",-eis de) ·i Jliedel
c' 11 •

1) Jcdc~ itglied hat i
den ,r c. Gab ei traG a die
n: e 'C"/ i liGc höh' c '7t

2) Ge itglied i
cehlif lsbald dCl
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:::inberufu;g

le(,;t
,Je tt10n fe

n alle
mlun..; vor

16
. ufga ben der .~i t::;liedervers€lmmlun?,

1) Der .~i tgliedervers9mmlung s _ vo oe~Blten :
9) de Jesch1ftsbericnt des orst3 des e!1t~e0enzune~ en,

C
b ) den Vorstand zu entlaste. ,

) en laushaltsvoransc 19~ zu ~enehmi~en,
d) den ..i tuliederbei tr1=l~ un die uf!1allme o ebu'1r fest­

z setzen,
ef) orstand und 2 !assenprüfer zu 11l1en,

) die 39tzung zu ~ndern,
~) en Verei aufzulösen.

2) Zin Beschluß ist lait ei fa~ er 3ti en ellrheit der er­
sc ienenen _it~lieder zu f~ssen.

1) Der 'orstan 'ird vo r rs1 tzer, bei seiner. erhinde­
run~ von seinem 0 ellvertreter, n9Cn e rf zu Jitzunuen
einberufen. Die Bese l"sse erden in einfEle 1er .... ti a. en­
mehr eit der Erscnienenen cefa t, bei )ti mengleichheit
Qil ein ntra~ als b~elennt.

2) Zr 1st beschlußfanie, \ enn t;; nr al s 1e 'T;nfte der ..i t­
olieder anwesend ist.
3) ~er Vorstend muß einberufen erden enn es mi.destens
3 sei er ...i t.:.;lie'ler verlan -en.

1) Jie ~it6li derversammlu.~ des 'ereins heißt rencralver­
salml ng. 3ie ist die ordnun~ ee~~3 ~1nberufene beschlu ­
fasse e Ters8mmlu.1':; der orde!1tlie~e....i t,:lieder unl der
2'1renuit..;lieder.
Die Jeneralv rsa mlu,~ wird VOffi Vorsta~d einmal it J~hr

ein erufen. Die ~itglieder sind mindestens 8 Tage vor~er

sehriLtlich einzuladen.
2) Der V"rstand <ann im aedB~fsfalle eine Buße ordentlie e
..i t.:, liederversamrulu 0 einberufen.
3) ie ~uß einberufen lerden, enn der 10. Teil der ~e tions­
itolieder unte~ \~~8bees Jr ndes beantr86t.
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.. tsordnung

1. orsi tz der

2. 'ors.tzender

18

17

Der Vors_tzende er jettiJn lei et die 1 ersq
die Vers mmlung ist eine 'iedersc rift a zune
die Be e l' se ö lien ent lten mu •

Jber die .uflösun der Je ti on esehlie. t ie
vers nmlu3J mit ei.er .~~r~eit von rei ri~ tel
oebenen .:> i men der erse ienenen ...itolie e_. 3in "e l.
~ls 100 ~itglieder ersc~ienen, so kann die Lu_l~ n
von einer nverz" .:;1 i h einzuberufenden z ei ten ...i t.:;lie er­
ver3ammluns bese lossen erden. 1ie ..i tgliederversam luno '

die die uflösun6 e sc hlie oSt, verf' 3t gleic hzei tici '-ber
das Verm~~en der )e~tion. ~er .eschluß .~nn nur danin lau-
te n• d <" . ' 9 S • e _' ...5.:;e nEIdenD. .'. f ä 11t, 0 der 8 eine
oder e rere sei er Je~tionen, insbesondere cehen Rlle
:eehte f'l •• eG- u d üttenbau en, unentcieltlieh qn en
J .• V. ,oder an die bestimmte ~e~tion. ~as ~ll iehe ~i .t,
\ enn 1e e.<tion '3' a.1,.:s eise aufGelöst ,ird. 3011 te dann
weuer der 1).: .11. e, ein _,echtsnacl1fol.;er v n i m baste­
nen, so \ ir das ereinsvermö·en einem leicn·e~rte 6n
"e~einnützi~en Z·eeke zu~efah~t, und z °r im ~i.ver eh .en
mi t de .. zuständioe :;'1.. <3 zamt.

3esenlossen i1 der. it.:;lie1erver ~@mluno vom

3) .)9 zu os"n er
tel er erschiene
derunoen erden er
schus e des



Uni rai t .. t Sportc.l b !;ünch n
Un~erGr traße 216

t _ die Vor tandsch ft
D.A.V. Scktione ..ü'1chens.

S-hr scehrte Herrel !

i Abteilunß für B I~steiven i niv rai t'-ts Sportclub
i ",ehen bewirbt sich u. die Aufn-hme in don Deut hen
l~clvorein. Ein Ent"urf der Satzunu 11 et zu Thl r

Ye.nt1isnahme und zu Ihrer BeJu achtung di sem Sohrciben
b i.
Diese Bergsteiger8bteilu~ghat sich aus dem allgemeine!
und freiwilligen Studentensport der • Lnchner Hochschu­
Ion entwickelt. Sie 'urde bis he tc vom Hoehschuli,stitut
fO'r Lei be sUbungen i'ünchen in Form von Lehrgä1:;en, Kur<>cn

einschaft sfahrten us". betreut und umfaßt otla 1000
aktive Bergsteißer. Durch ere2nzende Vortrdgc und ge~ lliß~
Vcranstaltungen hat sich diese relativ große Gruppe zu
einer festen Gemeinschaft gebildet. Von vielen it 1 her
?urden wir gebeten, die Gründung iner eißen.n Sektion
id D.A.V. in die fege zu leiten. Studienprof s or Jul us

ohus vom Hochschulilstitut für L ibeeübungon hat si
orei t erklärt, den Vorsitz und den .:.ufbau de neu n

Sektion zu übernehmen.
pür Ihre Begutachtung dUrfte die Tatsache nicht unn nt­
lich sein, daß der Großteil der künft1g8n Sektionsmi ­
~licder keiner anderen Sektion des D.A.V. angehört u
daß sich die itglied chaft nie t nur auf Studeltcn
sehrßnken wird. Der Aufbau von JUJendßruP?cn ist V01" -

chcn.

ochachtungsvoll

(- einrieh Zeeh
1. Vorsitzender)



MIKROFILM MÜNCHEN

DIPL-ING. DIETRICH HOFMAlER GMBH 3. CO.

GUT

Die Verfilmung des vorhergehenden Schriftstückes wurde
wiederholt, um volle Lesbarkeit zu gewährleisten. Das
Schriftstück erscheint unmittelbar mich diesem Hinweis.
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D~r Jors_tzende der 3e'ti n lei et die Vers8mmlun~. ]Jer
die ersammlung ist eine 'iedersc 1r1f au zunen nen, die
d'e Bese lüsse örtlicn en 1~1 e.

Jb r die .uflösunJ der e ion esenlie t ie itblied r-
ers lu J it einer ,.e r.eit va rei ie:tel der ::l ,.

.;ebenen 3 i en der ersc enenen ._i lieder. 3in weni r
l?ls 1 0 ...itglieder erschienen, so ann die u l'isun[; ur
von einer unverzü~lich einzuberufe den zveiten . itJlie er­
ver3ammlun[; beschlossen erden. "'Jie .. tgliederversammlun~,
die die uflösun3 beschlieJt, verfj3 gleichzeiti3 über
das {er ~~en der )eKtion. ryer _ese~lu K~nn nur danin lau­
te • d ", ~ 1 as 'e _' ~ u e n EI l e D. .'. f ä 11t, 0der Cl 1 eine
oder e rere seiner )e~tionen, in bes ndere ~ehen elle
:.echte 8 ,.e<s- und lüttenba en, nentueltlich ,m den
~.~.' •. oder 8~ die bestimmte ~e ion. ~as ~lpiehe ~i~t,

enn 1.e e~t10n z'an~s~eise aufGel1st ird. 3011te dann
'eder der ~ •.• V. noc ein _ec tsnaenfo1 6 er von i m beste­
ne , so ,\ ir des ereinsver özen eine 01eicn~e~rtet6n
e~einn tzioen Zecke zu.....e J rt, u. d z _r im Einvernehflen

mi t de'l zuständi<..:)en :J'l.. 9. za t.

ese 1 sse i 1 der _.i t.::;lieder ersCl~:nl no vom

'3) zu os"n e n cn be
el er erschienenen sti

derunoen erden er t mi j
chus e des J • ••• ir 0>





Hochachtungsvoll

i Universitäts Spor club
fn-hme in den Dc t h n

tzung lieGt zu Ihl r
tachtung die em Schreiben

(Heinrich Zech
1. Vorsitzender)

Ail die Vorstand schaft
d r D.A,V. Scktione '.ünchens.

S~hr ge hrtc Herr,' !

Die Abt 'lunG für B rS6tei~e
i Ü 1Chen bewirbt sich u, die
Alpe1ver in. Ein E t'urf der
lenntli nahme und zu Ihrer B
bei.
Diese Bergsteiger8bteilu g ba sich aus dem allgemeine1
und freiwilligen Studen ens rt der 10nehner Hochschu­
Ion ent "dckelt. Sie '/urde bis heute vom Hochschuli'1stitut
für Lei besübungen i~ünehc ir: orm von Lehrgä 1[;en, Kurocn
G I!leinschaftsfahrten us". cut und umfaßt et\la 1000
aktive Bergsteiger. Durch er ~nzende Vorträge und gosellig~
Veranstaltungen hat sich diese relativ große Gruppe zu
einer festen Gemeinschaft gc ildet. Von vielen S i n her
wurden gir gebeten, die GrU.dunc iner eigenen Seltion
i~ D.A.V. in die TIege zu lc'ten. Studienprofessor Julius
Bohu vom Hochschuli1stitut für Lcibesübu1gen hat sich
bereit erklärt, den Vorsitz und den Aufbau cer neu n
Sektion zu übernehmen.
Für Ihre Begutachtung doorft die Tatsache nicht unnescnt­
lich sein, daß der Großteil er künftigen Scktionsmit­
~licder keiner anderen Soktion des D.A.V. angehört und
daß sich die itelicdsc aft nicht nur auf st de~tcn be­
schr~nken wird. Der Auf au von JU3endgru ?cn ist vorge-
sehen.

U i rsi t "te Sportclub l:ünc n
-n3eror traOe 216



1

.~~e und itz der e~tion:

Die 3eKtion f"brt den Namen : :lektion Universi täts 3port­
club ünchen des ~eutschen lpenvereins.(D.\.V.) e.V. und
ha t ihren i tz in 1~u.nc he • Die ')ek ion ist in as Vereins­
re.;ister es 'ts.:;erichts .. ünc'1en einJetrBt,:>en.

§ 2

Zweck des Vereins:
1) Z ec. der e tion ist, ie:e nisse er 10ch 'eoir e
zu er'eitern, d s Jer&s ei~en und Indern i en \l)en,
besonders des er Juqend, zu Jrdern und zu pfleg~n,

Sc önheit und Urs}run~lic keit der 3er~Jel zu eraalten
und dadurch die Liebe zur leiLat zu stärken.
2) _ittel um ies zu erreicnen, i d insbesondere: Ifl ­
.:;e der berostei.:;erischen u bil uns, Förd~ruag bergstei­
oeriscaer Un:ernenmun.;en, es alpinen Skilaufs, es alpi­
nen Jugend anderns, des alpine. _ettun s- und Jer.:;führer­
~esens, Iflege des ~atursc~utzes, er {el at- und .8tur-

unde, .... rhaltunü von -lütten und e en i lJoc floebirge, Ver­
anstaltuno von oemeinschaftlichen Bergfahrten und ~ande­

runuen, Vortr"oen uni geselli~en ~us8mmenkü"lften, Jörde­
ru 0 schrifts ellerischer, issenscl ftlicher und künst­
lerischer rbeit auf alpinem rebiet.
3) Die Je -tion verfol~t auss ~lie~lich und unmittelbar
.;e ein .. tziue Z ecke im Ji 1 e der ",emeinnützig1-ei t ver­
ordnu 0 vo 24.12.1953 . .Jt·Jaioe "bersch"sse d 'r en nur
fJ.r die satzuntisgemä'3e1 ..... ·ect<:e ver-en et 'er en. Die ..i -
"lieder er al en keine Jevinnanteile un in i'1rer Sioen­
sc naft ls .,.it~ ieder auc h '<8 ine sonsti.;en Zu' endunoen us
~itteln der 3e{tion. usoeschiedene ~itolie er haben,
nen . ns.rucn an das Se {tionsvermözen. {eine .ersoa dar
durch er\ 31tu.~sausoabe ,die en veck er 3e' tion
frewd sind, oder durCh nvernlltnisnä3ig o~e Te r.;ltun en
bebünsti~t er en.
4) ~ie Je~tion ist unpolitisc ; politische noele~en eiten
zu erörtern oder zu verfol . t t tt ft TI t b

~en 1 ns a a ; ~es re un-
oen und Bindunoen klasse - un_ r.3 entrennen er so~ie

konfessioneller rt ver en ab Q elel t.
5) ~ie ::;a tion unterlie.;t als .. ' t o lied des D. •V. der
3atzunc dieses "ereins unJ ~3t lle eCrlte und flichten
die sich aus ihr ergeben. Zu diesen ~~lichten oehören :

eutschennc en elub

. LL.13 .. 31

der ve{ti n Universi ä
lpenver ins •
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el~stun.3 on Jrund- und l .. t en­
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re re i !'1 s ,i Cl hr

Vere:nsjahr ist das ~91en e j3hr.

1) J e ~e~tio. fü r :i T ieder und Jhrenmitglie er. Ju-
~c. db r stei ....er sind .;_. 'ric:;e der 3e tion, haben 3ber
''Jine .. i t liederree te. J' e or3ussetzuno en der ZJ ehöri~-
,'~i zu den einze1!le!'1 . e.::;orien ~e..:el er Ges:HfItverei .•

2) 3e' de e en u e_ ehie en :
a) die -. it o 1ie er "ber 13 Janre, die den volle

JE! lesbel _ac'; a ie Je tio .bf'are.,
0) -_it~lieder, ie ei en erm~3i~ten Beitr8~ beZ8.
e) -.,.it o 1ie er, ie. r en .)e~ tio beitra..., oeZ8(l

und die J8hre~~~r 0:1 einer 9 eren 3eetion
z'e en, de' s'e e f~lls als . it~lied a ~ehöre

d)..itg1ieder e~ Zu........ sc a t.
3)" : re Lli ~ li e n .0 .. e. [luf "orse'11a o de 'forst'
_ lt 1ie er er ann ·er.e~, Jie sie hervorr~ue .~e Ve
Ul ie ~e dio. er.'orbe!'1 ~ e • Die ~hrenn i t lie er g")ni c
e~c c19iehen .e ntc . i3 die -_it~lieder, b~' ue~en nb0r
:\3 in .Je i tra~ zu z' le .

)

1)ie 3e,'tion ist stti. ioes ,.i t ..... lied des
cl u se. • .•" ne ne n •

f)

1.)

)

e)
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1) Der 'ors end 'ird vo or~l.tzer, bei sel rhin e-
run~ von seine Jtellvertreter, nq~ e rf ;itzunwen
einberufe • Die Besenl' se 'erde ln ein ~e . r Jti I :"e.­
mehrheit er Ersenienenen ~e ~t, hei 3ti~me uleichheit
eil ein, traG eIs b~elennt.

2) 'r ist beschlußf' ie, .. en shr als die "lfte der ..i t-
ulieder an esend ist.
3) Jer Vor 9nd uß einberu e~ ,erden, enn es mi~ estens
3 seiner .i t.., lie'lor verlan en.

1) ~ie ..• i u li derversa:nmlu ...:; des erein he' '}en r81v r-
sar ml no • ~ie ist die ordnun~ Je 13 einberu~ene besehlu ­
fassende erse mlu~~ der orde~ lic~e. _it~lieder u j der
.3 re .. i t· ieder.
Die Jeneralv rsammlul

u
~ir VOffi rorsta~d einmal io Jphr

einoerufe.• Jie .,.i t 0 lieder sind mindestens 3 'f8se vo. :ler
schri~tlic einzuladen.
2) Der I vrstand '{enn im aedar-fsfelle eine Cl 3e~"'ordentlicne

~it~liedervers8m~lu g einberufen.
3) '3ie ruu einberufen lerden, ',en. der 10. _eil der ~e' ions­
itglieder unter ~~8be les jrundes bee~tr ~t.

16
ufgs ben der ..i tglie erverS8 "'1 uni" :

1) Der ._i -liedervers3mmlung S _ d voroenEil e!1 :
Cl) e. .,Tese !11ft sberie t de s 0rst3 des ent..,:e.:;enzune I e!1,
b) de "forstend zu ent18ste. ,
c) e. laush91tsvoranseh19"': zu ..:;eneh. i.:e ,
d) de ..i t ....liederbei trfl': un ie uf!1a'1 e.;ebü'1r fest-

z se zen,
{ors end und 2 :essenprüfer zu vi len,
die 3tzung zu 1ndern,
je erei eu:z l~se~.

2) l. 8e cnlu ist mit ei f8~ er JtLnrr.enoje rheit der er­
sc: ie e e...i t.:;lieder zu fC'ls e!1.

2) D
n er

e el. e
erver
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Der Vors~tzende er ~e' . n leitet ie 1 er ~I lun~. Jer

die ersammlung ist eine 1 derse.rift au zunenlen, die
die Bese.lüsse örtlien en Iten mu •

Jber die ~uflösun~ der ie
vers mmlu. ..; mi t ei er .~e r.1ei von rei ie tel
~ebenen 3 iwrnen der erse~·e e en .~t lieder. 3in 'e i g

als 100 witolieder erse. ie.en, so kann die \u_l~sunG ur
von einer nverzüGlie ei. z berufenden z 'eiten ~itclie er­
ver3ammluns besenlossen er e~. ~ie ."tgliederversemmlu
die die 'uflösun3 esenlie~t, verflcit gleiehzeitici über
das Vermö~en der 3ektion. ryer _ese lu .~nn nur danin lau­
ten. dl 'as ·re_'u~.:;e. Cl1 e. D•. '. ftillt, ode ~1 eine
oder me rere seiner )e~tionen, in beso.dere ~ehen Rlle
;ee te . n "eg- u d Iüttenbau en, unentJeltlich ::In dea
J •• V. oder an die bestim e 3e~tio • ~as ul iche ~i .t,
\enn die e!<tion Z'Bt1",:s'eise a fgeläst ·ird. >oll te B:1n
we er der 1) •.• lJ. e ei..e sngc nf l.;er v n i m bes
ne , so ~ir das ereins erffid~en eine oleicn e1rte 6n
oe einnützi3en Z'ecke z ue . rt, u. z~.)r im Ei.ve e .. e
mi t de I zuständi.:;,en .' _. g ZCl

3e c lossen i der ...i t<,> liederver cH. mluno vom

. 2. ' ors tzender
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"nch n, d n 8.M i 1964

Hit Bergsteiger Gruß!

Sektion Alpinor Skicaub

gez.Zollner

des Universitäts Sportolubs Mün hen
(siehe An gel

on n

o

1. Aufn hm
in den 0

2. Hauptversammlungsantrag der Sektion All~äu/

Kempten betreffend Alpenplan

). Bayorischer Sektionentag

4. Vorschlag für ein Mitglied zum Redaktionsaus­
schuß der DA -Mitteilungen

5. Tagesordnung der Hauptversammlung des 0 V

6. Sonstige.

Dienstag, den 19.Mai 1964 um 20 Uhr im Jugendraum

des Alpenvereinshauses

r "nch

stattfindenden 0 r t s u s s c h u ß s i t z u n g ein und
bitten um Ihr Erscheinen.

Ta/l;esordnunß:

Li be Schwest reaktion:

o rz iti r Vor itz:

Sa t' n Alpin D Sk'c ub

Hiermit laden wir die Herren Vorsitzenden oder deren Stellvertre­
ter zu der am

)

1\ ) A, lA-t...~ ~t" t"..{ ..I,.." " t

Anlor;e
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Liebe Schwest rs ktion:

"nch n, d n 8.

•V •p nv r n

ßc h

D u ch n

o r

Hit Bergsteiger Gruß!

Sektion Alpiner Skioaub

gez.Zollner

1. Aufn hme des Universit"ts Sportolubs M' han
in d n DAV (si he An ag )

2. Hauptversammlungsantrag der Sektion All "u/
Kempten betreffend Alpenplan

3. Bayorischer Sektionentag

4. Vorschlag für ein Mitglied zum Redaktionsaus­
schuß der DA -Mitteilungen

5. Tagesordnung der Hauptversammlung des DAV

6. Sonstiges.

Dienstas! den 19.Mai 1964 um 20 Uhr im Jugendraum

des Alpenvereinshauses

d r "nch n r S t ' on n

Anla[!'e

stattfindenden 0 r t sau s s c h u ß s i t z u n g ein und
bitten um Ihr Erschoinen.

Tstljesordnung:

o rz . i r Vor itz:

S t n Ipin D Sk c ub

Hiermit laden wir die Herren Vorsitzenden oder deren Stellvertre­
ter zu der am
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Diese Bergsteioc 8btciluJ hot nieh aus cel all~emein .
und freülilli!jen Stu enten port der i:L ne lncr lIoehsehu­
l~n entiiekelt. Sie. rde bis hcvte vom Hoehsehuli s' t
f"r LE"'i be s~bung,-n i"i.Le en i1' orm von Lehr,,;:. .:;erJ, 1 ur ,. n

leinsebaftsfahrten us • betreut und umfaßt et la 1000
alctive 'Jer tei er. u eh erc;':nzc lde VJrtrJgc und gas-llig::l
v~~ Jstaltunßen hat ich diese relativ große Gruppe z
einer feste GClcin eh ft ßebildet. Vo vielen Seiten CI'
\!urden lij. :sebeten , ie GrÜ'ldUl\'j C incl ei,3cn n S 1tion
i 1 D.A.V. in die ~eße zu leiten. Studienprofessor Jul"
:'ohus vo"'} Hoehsehuli ... itut für L ibesübu 1ßen ha "'ic
) reit erklärt, den olsitz und den ufbau cer n en
S ktion zu übernehme -.
Für Ihre Be~utaeJtuns dürfte die ~otsDehe nicht
lieh sein, daß der Großteil Cer tünfti~ n Sckti
0lieder keiner andc S~ktio~ des D.A.V. on3ch '
daß sich die 1it:;lic e luft niel.t nur auf S I.ude t 11

c::ehr·:.nken ird. ;)er ~.uf Jau vo n J -..> ndßru.. en ist v 1

9 hen.

S~h cehrte H rrc

il die Vor,t ~dseho

d r D.A.V. S ktionen 'ü chens.
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§ 1

si ,.

1) Zlce: ler Sektion ist, dic "~ t is~ d r Roche
zu ~ r\"lci te rn, das erg~t igen ncl', ndcrr. in den Al
besonders das der ~uz. ld, zu för orn lL"1d zu pI e2<::n, (
Schönheit und Urspy"nglieh cit er Dcr-Taclt zu erhalt n
und d durch die Liebc zur H i nt zu st .. ken.
2) :'ittel Ul1 dies zu c.l.reichcn, sind i sbe ondere : .fle­
ge der berGS eiße ri sche Aus'Jildun'!, F"rderung berO'st oi­
ceri"ch r UlternehälluL'::;Cl1, de'" ,lpinon Skilaufs, des a1 .. 1­
nen Jugond 'la lderns, des al~1il ~n ' .::ttULgS- und ",rl'1'fli.hrcr-

c on , Pflege des rTnturschut"cs, der ci lat- und' atur··
kunde, Erhnltunß von HUtten u d ~cn i~ HoehzcbirGc, V~r-
E ,stal u von ~cmcinsc nftlieh n l-.>fahrtell und 'ta lde-
run~81, VoytrQgcn und Gcselligen Zusam 0 :ünftcn, Fördc­
run<:> s hriftst",llerir.chcl, :Ji ~ n c'laf licher und k" Ist­
1 ... rischer i.l beit auf alp' ncra Ge i ~t.
3) Dü S ',:tion verfol:t ausse~licnlic un: ittcl ar
gC,1 innützige Z} cke i,11 Si ~ e deJ. Dei nü zigkci tf'VOl'-

ordnun
v

or" 24.12.1_ 5). Lt "t. i"e b rsch"sse (L"rfon 1 ur
für die satzungsge ::. cn Z: ce:' C v I'\'/cn \' er en. Di i-
31ieder erhalten ~ei e G ' in.8 eil d ir ihrer u 11-
sC~laft als i teli C .el auch leci.e ~ .s i5c. U\ encJun..... n us
l.Ii tel:. er eldion. us::;c:sc. icdene itüli der hab.. i-
ncn nspruch an das :',:tio nsvel' ö.:-;cn. ine rson
durch Ver'altunssnus '21en, die de z· e"en der Sck iOI
fre d sind, oder dure.1 u vcrh"ltni~mrßi.; ho V r[;ütun~ n
beGünstigt nerden.
4) Die Sel:tion ist unp lit.:.s h, oli ische 11 ele Ci.
ten zu erörtern oder "'u vcrfol~e ist uns'a haft,
b un3 cn und Bildun,-,cn klDSsCn- und rassentre~~cnder "0

ko. fessioneller Alt erdel <. Tel hnt.
5) Die S.:ktion ul1zcllic.;t als "it;.,lied des D., .V. der
Satzunl'1' diefes Vere' sund h t alle 1 ehte und Pföich n
die sich aus ihr ~r~Gb • Zu iren fliehtc: "choren
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§ 5

)

c)

)
)

f)

)

s~~tio snn~eh~ri c- ~ - .
1) Die Spion führ --it:;licdcI und ...,hrc ..lit61iedcr •

.dbcl ~ civer ~ir. . ~gchöriGe der Sekti ,hab2n
1e i I' .dcrrcch Die V'JI ausset'3u.'1,3cn der Zu.-e.·· i.::;:
zu cen i..zel 81 _~ cgoricl :,c,Jelt der

2) 1j'i dc :it rr1iedG 1 erde u.1t~l"c:i den:
a) di 11-" .itgl:' der .. 01' 1 • <l E~C, die den v 11(; r

)citra~ an d':' .... eL ion a fUh~~en,

b) :3- i t SI i e d er , i € ci:, n er -1
00

~ i ..,.. t e. ~ i t ra ..> be z ~ - 1
c) C-'itglicdcr, die nur den S ~tio~~bcitrao beza 1

u.nd die Jahr ... rke von cinc~ a,lderen Scktio . . he
der ie cbenf lID als :-i t lied an->chörol,

i) i clieder J. U13·21D~chaft.

)) ÄU hrc: it~lic ocr kÖDD~n ~uf Vorschlu3 dc~ or-
it->li der rn~1nt orden, ui~ oieh h8rvorrau cnde

'J. die S kt· on CI"/_ ' e 1 hab~ 1. Di hren i t.:;licelcr
die 1 iclle : _cht io eHe .J'.-~'i t""li - der, brcllehcn
nen c· tra1 zu z.. " •

Vc ci sjnhr ist des :,alcnderjahr.
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. c~en vollen

1) e~, f.l.st~citt c cs' it 'lieds ist sClri tlich de S-k io ..s­
VOy"'t2nc i tzut~ile. s er i ~:t zu :::. 5 lrufcn cn Jah­
10"'. Der ust.l.it i!';t sp ...... cstc s n 30. 0 -lben zu cr.lü-
1 e •

~ 9

1) r in die Se. ion 'erde \ ill, DU. von
~i!em'it~lied, das ihr r its -in ahr angehört, zur
ft f.a mc vor~eschla0en \ ~ydc •
2) ~ei der Erst-Aufnah e ist eine nuf~ahmeecbühr z cnt­
liehte , die von der ta )t er~8mmlu 3 fes~ ~ ~etzt \ ird.

}) Der me des sich u io Alf1C'... c ::::::c'e:benden uß icr
~ cten 1813 ZU Aushau3 ko lm~1. D-y ~i ritt ~ilt ql~ voll-
z03- , vlenn innerhalb die"'e:.· Ei.:: rue.. rist VO.1 C" .it-
,-).i derL1 1 eine B e kcn ;:.> •• ßert orde si 1d.

L) . 'i d ~e en die. l1.fna. au""
dem - lei s de) .i Jliedel 1 r-

1) ode d tglie hat i
den rhrGsbeitra~ an die
Die 'c1eiligc Iöh~ "'C ?

2) ede~ itglied i t
Chlift lsbald der ~

3) Die
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I rr

2) .uin ;,:sehluß i<> it einfad er C' i enil l11he:it ",1 e -
<"'chiG cnen 'i tglieder zn :L S" C'1.

1) Der itgliedcrvcrs&mmlunw si d or c alten
a) dc. G:: sch1:ift b"'l,j eht dCG V rstand.e:s n .::;e.:;e .. zu.,ch
b) d.n V,rstand zu c1tlrstc "
e) den Haushalt VOI2 ~e la~ zu v O . e lig n,
d) e 1 "itgl' ec1e: i trau und io ufnah 1eCQ:' hr fc ",t-

zu ctzcn,
r) Vors a un 2 Ya"''''c :;>l" .f~:c zu ,.(' le 1,

f) eH ~ Satzu .::; zu "nc1el't1,
C) e~, V~Iei aUlzu11scn.

.. 16

ufsab.5-l1 ß.~_I... ij;.: i,~S erv~ ... S_lil ~..u)10"

1

1) Die lIit~lic(tcr crs mmlu" ~ les T -reins c;.ßt Ge er lv r­
sammlung. Sic ist i0 1~0 un~s~~Q- einberufene beschl ß­
fassende Versammlune d~r rdeatlichcn itelicder und der
l,;hre. üli t,.. iedcr.
Die rcneralversa rolu g rirc\ VOG V rsta.10. ei 1.1al im Jahr
ci b,-rufcn~ Die 1. ~'glicC C.L "'ind indestcns 8 T8ßC vor:.er
schrif lich ci1zulndcn.
2) Der Vorstand ka n im .c a:fsfalle inc außerordentliche
-'i t.:li "'derversammlun.:; einücl ufen.
'5) Sie nul1 c inoaru.fcn ~Id n, Icm da 10. cil der Sc.. io 'lG­
Jit lieder untcr A ~abe des Gru e s bc~ :tra$t •

1) D r Vorstand lird vom Vorsitzer b~i seiocr Vcrhildc­
run3 von seinem Stcllvertrct r, n eh d rf zu S' zun en
ci berufen. Die Be chlüosc ,eT e in c' nfaehElr S ir 'ilen­
Il~ uh i t der E c.chicncncn Gefa t, ei til,m~noleichhei
gilt in A'trae al ~b~ lrhn ••
2) ':"r ist b schlu f"hi , Icnn r ehr als die IHilf e der it-
gliede a lese1d i

3) Der Vor tand
) sei r 'itgli d
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17. Jamlar
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( Dr. K• Ern.r t)

Hauptgeschnft füh er

111' i en

'.:'tteilung, wann 'ie in

eine Bes eC.ung zu

rnitt ilel, er-

zlic bere'~ i.t, die Bi er

e.. lpenverei! s aus Uni rsi··

••e_ s .... u p üfen.
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H ~r

10.1.196
nd g

t

aehdem es siv' hier 'n erster Linie w n

die it der Gesa lt g d r Satz I,

Gespr" eh zwisct.en I .::en und e Rec "tsreferent 1 des

Alpenvereins, II rrn r. H.H. Herold, notwendig sein.

Daher bitten wi

deL 27. Ja.ua 1 64
können.
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e-

er i­
fbr-

sei em e­
ecke im
anzu re-

n h n i H't 11 d de
un ma h s' h zur Auf

er Lud ig- aximilians-Uni
- und Lei ungs ports z

2. Der V rein ha seinen Sitz in Mün hen und wird in das
Vereinsregistür in e ragen.

"UNIVERSITi:TS-SPORTCLUB Mtt eHEN".

1. Der Verein führ mit Zu timm ng des R ktors und de Ho­
hen ena s der L dwig- aximilians-Universi tät .' ehen
den 1 amen

A.1. Ordentliche Iit lieder
a. Dem Vereinszweck entsprechend st ht der Univ

Sportclu in ers er Linie den Studentinnen un
denten der Universit~ rünchen off n.

. Daneben kö e alle Dozenten und Assistenten r Uni-
versi ät .tinch n,die einer sportlichen Betäti auf-
geschlossen sin , .i tgliedE:.r des Vereins werde .

c. Darüber hinaus k~~ jede an einer portliche e äti­
gung im Univer it~ts-Sportclub interessierte ~er on
sich um die ii gli d chaft bewerben.

2. Ehrenmitglieder
Personen, die den Ve. 'ein in besonderer leis fördert
haben,können durch beschluß der Generalversammlun zu
Ehrenmitglied rn ernannt werden.

r

.;) T u U

r Ul 'v r i ..
eh L nde

1. die L i
. i 1

d rn,
2. dureh seine Ar sp rtliehen L b n d r ta t

chen b i8 ielg 1.n zu· irken und damit in sein m
reich dem Ansehen d r niversität zu dienen,

3. mit seinen s~mtlichen inriehtun en und mit
sam vermögen ausschließlich emeinnUtzi e Z
Si e der G 0 vo 2t.12.1953 (BGB I S.1 92)
be .

1.

11. A lli U D SITZ DES VE ~I'S

111. VEREINSZUGEHÖRIGKEI

t

t



"eh urch
r durch i-

h "'ine schrif ­
n muß a er

un di r-

Bewe:rl:l~nd n mu
Bei rit
Einspruchs­

eäußer

iner Person iderspruch aus
erho en so en scheidet der

dem j eil zuständigen

mona lieh im voraus d n Ver­
.1 5.- zu entrich en.
etrOOgt der Beitrag D 2.50.

sind von er Beitrag leistung ei .

ri

gegen die Aufnahm
Kreis der IIi glieder

and nach Bera ung m
ilungsleiter.

Wir
dem
Vor
Abt

B.

C. Austri t

Die 1it lieder sind jederzei z m Au ritt au dem
V rein berechti • Die Aus rit serkl"run muß schrift­
li h rfolgen.

D. Au schluß

Bei v reinsschä i n em erhalten oder i Vorliegen
eine anderen wi igen Grunde kann di n G neralver­
sammlung auf An r g des orstandes oder eines der Ab­
teilungsleiter den Ausschluß eine ~itgliedes mi
Zweidrittelmehrheit be chließen.
Dem Betroffen n ist jedoch vor der Beschlußfassung t
ausreichend Gele enhei zur ersönlichen Rechtferti­
gung zu geben.

E. Bei rag
Jedes Vereinsmi
insbeitrag von

Für Jugendliche
Ehrenmitglieder

A. Mi gliederversammlung

1. Die Mitglied rversammlung es Vereins heißt ne­
ralversammlun . Sie ist die ordnung gemäß einberu­
fene beschluß fassende ersammlung der ordentlichen
. itglieder un der ~hrenmi glied r.
Die Generalversammlun ~ir vom Vorstand einmal im t
Jahr einberufen. Die . i glieder sind mindestens 8

age vorher schriftlOch ulter Angabe der Tagesord­
nung einzuladen.

a. In die Zustä digkei der Generalv rsammlung fällt
die Wahl des Vorst ndes,
die Entlas ung d s crs des,
die Wahl der Ka8~enprüf r,
die Ernennung von Ehrenmitgliedern,
die Festsetzung der Jitgliederbeiträge,

IV. ORGA ISA 10 DES VEREI S
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Hoch e:tlulln Illul tur Le'b bungen Mune:tlen 23, Un er ratreOe 2 6 Te efon 6:1

Elnfuhrung •••• SeIle 3 Rettungsse:tlwimmen • SOlle 10

Sp,ele Segeln Se,te 11

Bas etball • Seile 4 Fee:tllen Se,le 11 unCl 14

HanClbali • SeIte Judo • SeIte 14

Fu8ball .Salle 5 Boxen · SeIle 14

Hod<ey SeIle 5 Rhythmlae:tle Gymnasl, SeIte 14

Tuschlennis Seile 5 GerAI, und Bodenturn n Se,le 15

Baq,nlnlon .Se,le 5 Reuen Sellee

Volleyball SeIle 5
Sportmedizin · SeIte 15

Schae:tl Seite 5
Sludenlenbad Slarnberg · Seile 15

Leichtathletik . Seile
Sport fur Dozenten, Ass,stenten,

6
Altakademiker • Seile 15

Tennis .. .Se,te 8 Bergsleigen · Seite 17

Schwimmen SeIte 10 Wettkampf·Programm Seite 21

Wasserball SeIte 10 Verzale:tlnls der Dbungsslatten Seite 22

Wassorsprlngen Seite 10 Sladlplan Seite 23 2

JulinCl

Soll 3

3

UbungsslunClen 6

I HALTSVERZEICHNIS

A unI unCl Anm IClun

F r b'I8 Juni



eil n nl pr

TH

It d r Or nl Uon nd Durch-

seIluhnslltut tur Lelbesubungen

14
Unlversltat

I ul 10r Leib Obung n Iit d r
n n jlhrllch g w hlt und. nrltt
n HodIlchullponv rbend.

s'eos Woch vor dem gewünsch­
nUngereIlt. 216. einzureicher

egengenomml n

tund n b glnn n pünktlich (I, t.1 zu d

ulln Utul lOr L b
HO ul pon

BOroliund n d I HochlChullnltllutl 10r LelbelObungen, U

Montag m,t Fr ,tag von 1000 bll 1200 Uhr
Monlag und Millwoch von 14 00 bll 1600 Uhr

DI Obun

Sportr I r
die Inter

D H
lOhrun

J d r volilmm tri kuli rt ludi r nde kenn
nd em Obun und W IIkempl tri b d

Für Unlille b rnlmmt d Hodl ultn tIIut k In H"u

AUI orgenlletorllchen GrOnden I1I 10r .e"chled ne SPOr1art n eine Anmeldung notwendig:

Bergltelgen

29 und 30 ApIII 2. und 3 el, von 900 bis 1200 Uhr, Un, rs tat Durchtahrl Sudhol
Ab 7 MalDlensleg und Donnersteg von 1 00 bis 1230 U r Un eraltet Durchtehn Sudhot

Sponrelerenl d r Unlve"ltll

cend Jur Hens Dleter Jakob Munch n Deld shelmar 5 r
sprecllzell Millwoch von 1200 bll 1300 Uhr Im Asta·R u

nnll

und 30 April, 2. und 3 Ma" von 8 00 b,s 1200 Uhr,
UngererstreBe 216

Segeln

6 bis 10. Mal, von 1400 bIS 1700 Uhr, Hochschullnslltul tur e besubungen, Ungererstreße 216
Ab 14 Mal Dienstag, 11.00 bIS 1230 Uhr, Universität, Durch!. n Sudhot

Alle Obrlgen enmeldeptllchUgen Sporterten

2 und 3 Mal von 900 bis 1200 Uhr UniversItel, Durehteh Sudhof
Ab 7. Mei Dienstag und Donnersteg von 11 00 bis 1230 U Un, erSltet, Durchtehrl Südhol

Splelleldbelegung

splelleldbelegungen !ur den freien Splelbetlleb Sind mlnd
len Termin schllftlleh beim Hochschuhnslltut lur Lelbesubu
TeleIonische und mimdllche Anmeldungen werden nieht ent

Sport..,.. nt der Technllchen Hochschule

Menlr d R ab Munchen 9. AlemannenatreBe 4

pr chzell Dl8nslog von 11 00 biS 12.00 Uhr Im Asto,R u

3 Die Belegungsdauer Ist Jeweils l' • Stunden pro Woche



sabenden vo

n be, den 011,­
r r Sp,elertah-

Irieb der Sluden-

Maxim,liansgymnas,um

MIX,millansgymnaalum

IXlmlllan gymnasIum

aximil,ansgymnulum

Alles Realgymnas,um

AI s RealgymnasIum

H chul-SpOrtplatz

Alt Re Igymnaslum

Ho chul-Sportplatz

Dachauer Slraße !l8

Dachauer StraBe !l8

Dachauer StraBe !l8

Dachauer Slraße !l8

Dachauer StraBe !l8

Dachauer Straße !l8

Dachauer StraBe !l8

Dachauor StraBe !l8

Wu all

l100b 1230U r

12 U r Un v

nntnl

Auswahlmannschaft

Anfangerinnen und Fortgeschr

Auswahlmannschaft

prof

und 00"" r 11

al 900 bla 1200 Uhr
Dlenatog und 00"" r to

t Durchfahrt Sudhol

u

D

2 und 3
"b 7 a
Un I

"

STUDENTEN

Baak.lballkurae (Anmeldung erforderlich)

Montag 1945 b,a 21 15 Uhr Anl nger 1

D,enstag 1800 biS 1930 Uhr Fortgeschrlllene 1

D,enstag 1930 bis 21 00 Uhr Fortgeschrillene 2

Donnerstag 19 45 biS 21 15 Uhr Anf nger 2

"lIlIemeine Spl.'eb nde (keine Anmeldung)

Montag 1945 biS 21 00 Uhr Fortgeschrillene

Dienslag 1900 b,s 21 00 Uhr Anf nger

Illwoch 1900 biS 20 30 Uhr Allgemein

Donnerstag 1945 bl 21 00 Uhr FortgeSchrlllene

FreIlag 1900 biS 20 30 Uhr Allgome,n

Aua.ahlm nnadultlen (Anmeldung an den Trainingsabenden)

Monteg 20 00 biS 21 30 Uhr Fortgeschrlltene, Auswahl

Ittwoch 1800 biS 2000 Uhr Auswahl Unlversltat und TH

M,lIwoch 20 00 bis 21 30 Uhr FortgeschrIllene. Auswahl

Freilag 1800 biS 20 00 Uhr Auswahl UniversIlai

Frelteg 20.00 bis 21 30 Uhr Auswahl TH

STUDENTINNEN

Anmeldung In den Obungsslunden

Montag 1800 biS 20 00 Uhr

Donnerstag 1800 biS 1930 Uhr

Donnerstag 1930 bis 21.30 Uhr



H ndb 11

Hoen enul·Sportpl tz

HoenlChul,Sporlplatz

Hochsenul-Sportpla z

o ulsenes GymnaSium
o utsenas Gymnasium

Ho enul-Sportplatz

• Durelllahrt ho

ur·Sportplatz

Deu senes GymnaSium
Dautsches GymnaSium

W.ltelsbaener
Gymnasium

ul·Sportplatz

af
und TH)
Traln.n

Un.versltat. Durenfahrt Sudhor

Unlvers.tät Duren ahrt Sudhof

1 Mann
(Unlver.
Allgeme17 00 bos 1900 Uhrwoen

L ung Dr Roenard Mlchal a
stunde, M.llwoen 15 00 b.t 1& 00 Uhr. H

n sbeglnn, 8. Mal

eldung In den Obungsltunden

oen 1600 bll 17 00 Uhr

Tischtennis

Hockey

Fußball

Lellung Dr Rocllard M,enalke
pr chstunde M.II oen 1500 bIS 1600 Uhr. H

Obungsbeglnn 8 Ma, Ohna Anm Idung

111 oen 1900 bIS 20 30 Uhr

Badminton

Leitung D,plom,Sporllehrer Gerd Lansche
Spred1stunde: Donnerstag von 1130 b,s 1230 Uhr

Ubungsbeg.nn 6. Ma" ohne Anmeldung

ontag 17.30 bis 21.30 Uhr
Freitag 1900 bis 2100 Uhr

Leitung Diplom-Sporllehrer Gerd Lansche
Spred1stunde Donnerstag von 1130 bIS 1230 Uhr

Obungsbeglnn 7. Mal. ohne Anmeldung

Dienstag 17.00 bIS 20.30 Uhr

Schach

eo"eYball
Leitung Studienprofessor Oskar Gonatz
Spreenstunda vor und naen den Obungsstunden

Obungsbeglnn 7 Mal Anmeldung In den Obun unden

D,anstag 1930 bis 21 30 Uhr
,ltwoen 17 15 bis 2130 Uhr

Leitung Dr Rlchard M,enalke
Spreenstunde Millwoen 15.00 bis 1600 Uhr, Hochschul-Sportplatz

Ohne Anmeldung

5 Dienstag 20.00 Uhr, TurkenslraOe 56, Studenten 0 nheim
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r LalbasObun·
Isg bekannt-

ul-Sportplatz

d Obungsgrup-

adluf·Sporlplatz

Hodladl l-Sporlplatz

Hochsdl '-Sporlplatz

Hoch ul-Sporlplatz

H

H

grup Allg meinen
Ausb Idu g d r E"" rb dei

wird

Un. IlitAt, Durchla
ud 01

onteg 18.30 bis 20.00 Uhr Konditionstraining

1830 bis 20.00 Uhr Hantallralnlng

D,enltag 1830 bis 20 00 Uhr Allgemeines Training

1800 bis 2030 Uhr Spazlallralnlng

,tlwoch 18.30 bis 20.00 Uhr Hantellralning

1830 Uhr Waldlaul

Donnerstag 1830 bis 20 00 Uhr Allgemeines Training

1800 bis 2030 Uhr Spezlallralnlng

Freitag 1830 bis 2000 Uhr KonditionstrainIng

1830 bis 20 00 Uhr Hantellralnlng

W r m hrere Dllzlpllnen betr lben w.II, chll Bt IIch eIner 0
ra,nlngl an. deren Obung ziel neben eIner mogllchst .,elseltl

Sponebz Ichenl Iit

Fur die AngehOrigen eller Obungsgrupp n IIerenslellel das Hoch
nd des ganzen Seme tara W Itklmpra Dia Termine w r

O,e Teilnehme em SpezIeltraIning der AUI..ahlmennschalt satzt ein
Onn n IIoreus

o Le'chtathletlk-Tralntn am Hoch chulln 1,1UI lur Lelbesubun
all I Le, tungl tulen durchg fuhrl,

w • ere Möglichkeiten etner umressenden kOrperlIchen Durchbildung b.e
pen fur Kondltlons-. Hantel- und Waidiaultra n,ng

Leicht thl tlk

Obunl~lb.gilnn 2 Ma.
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n. d r be,m Belreten

HodIschul·Sportplatz

Hodlschul-Sportplatz

Hodlsdlul-Sportplalz

HodlsdluI-SportplaIZ

odIschul-SporlplalZ

Hodlschul-Sportplatz

Hodlschul-Sportplalz

Hochsdlul-Sportplatz

HodIsdlul-Sportplatz

HOdllChul-Sportplatz

HodIlChul-Sportplalz

Hodlschul-Sporlplatz

Hodlschul-Sportplatz

Hodl dlul-Sportplelz

HOchschul-Sportpletz

nn ag r I ab 1400 Uhr

10 - DM

230 Uhr, Unlv r I

Turniergruppe

1500 bis 19.00 Uhr

1500 bis 17.00 Uhr

17.00 bis 1900 Uhr

unde Donnersta von 11 30pr

nUlzung gebutlr tur Somm r-Sem trIO - DM

Freitag

Dienstag

Unterrldlt tDr Fortgeschrittene (Emzel- und Grupp nuntemdlt)

Montag 7 00 bIS 900 Uhr Kurs 1

900 bis 11.00 Uhr Kurs 2

Oienslag 7 00 bis 900 Uhr Kurs 3

900 bis 11.00 Uhr Kurs 4

M,tlwodl 7 00 bis 9.00 Uhr Kurs 5

900 bis 1100 Uhr Kurs 6

Donnerstag 700 bis 900 Uhr Kurs 7

900 bis 11.00 Uhr Kurs 8

Freitag 7.00 bis 9.00 Uhr Kurs 9

900 b,s 11 00 Uhr Kurs 10

Samstag 7.!lO bis 900 Uhr Kurs 11

900 bis 11.00 Uhr Kurs 12

plelze,len 16g1 dI von 7.00 b,s 1200 U rund 1400 bIS 20 00 U

Oie Tellnshme em Unterrldlt ,st unenlgeltlodl

UnterridlI tDr Anl ng r (In ge dllos n n Gruppen zu ,e 12 T ,I rn)

J de(r) Spieler ,n, muß Im Bes"z em gult,gan lidllb,ldaus
d r Tennisplatz-Anlage dam Plalzwart vorzuzelgan ISI

Ubungs· und Unlerndltsbeglnn 6 Mall

B nutzungsg bu r lur Sem er'e"en

T nnl

Per Onhdle Anmeldun
rn 29 und 30 April, 2 n

L ltun Diplom- parllehr r G rd La





Weuaraprlngan

Leitung Oberstudienrat Georg Brunner
Sprecnstunde Oiensteg von 1100 bis 1230 Uhr, Uni ers,lal, Durchfehrt Sudhot

Anmeldung In der Unlversllät, Durcngeng Sudhol
2. und 3. Mai 9.00 bis 12.00 Uhr
Ab 7 MalDlenslag und Donnerslag von 11.00 bis 1230 Uhr

ed,slul)de: Donnerate von 1130 bis 1230 Uhr, Uni rs I I, Durcnfahrl SudhOl

10

munlemchl
nun In d n

Volksbad

Volksbad

Nordbad Große Halle

Nordbad Gr08e Halle

Danl bad

Nordbad. Kle,ne Halle
Nordbad, Große Halle
Nordbad. Gr08e Halle
Nordbad. Große Halle

Ludwigs·Gymnaslum'
Ludwlga-Gymnaslum'

Ludwl a-Gymnaslum'
Nordbad. Große Halle
Nordbed, Groß Halle
Nordbad, Große Helle

Sudbad
Sudbad
Südbed

aus, da der sen
erden kann Er fmd

DLRG

Wassarwacht

Anfänger

Fortgeschrittene

,cnlschwl mme.
Kraul Anfänger
Kraul Fortgescnnll ne
Bru t Fortgescnnll n

Kraul Anl nger
Kr ul Anlängo.

Kr ul Fortges ntt n
Kr ul Forlges nllen
Kr ul Anl nge'
Kreul Anl nge.

WettkAmpler
Kraul Fortgescnnttene
Nlcntachwlmmer

2030 bis 22.00 Uhr

20 00 biS 2200 Uhr

2045 bis 21.30 Uhr

2045 bis 21.30 Uhr

ab 18.00 Uhr

2O.~5 bis 21 ~ Uhr
2O~5 bis 21.~ Uhr
2045 bis 21.~ Uhr
2O~ bis 21.~ Uhr

16.00 bla 19'~5 Uhr
18~5 biS 1930 Uhr

1930 bis 20 30 Uhr
20.45 biS 21.~ Uhr
2045 bis 21~5 Uhr
2O~5 bis 21 ~ Uhr

2O~5 bis 2130 Uhr
2O,~5 bis 21.30 Uhr
2O~5 bis 21 30 Uhr
, nur lur Sludenten

Monlag

DIenslag

Rattungncnwlmmen

Anmeldung In dan Ubungsslundan e Ubungsbeginn 6 Mal

Montag

Donnerslag

Donnersleg

Anm8ldung In der Universital, Durchgang Sudhol
2. und 3. Mal' 9.00 bis 1200 Uhr
Ab 7 Mal Dienstag und Donnerslag von 11.00 bis 1230 Uhr

Obungsbeglnn 9 Mal

Wa rball

Freilag

Donn • I g

Dien I 9

Montag

Anmeldung In dar Unlver It t. Durcngang Sudhol
m 2 und 3 Mal von 900 b'l 1200 Uhr

Ab 7 al. Dlenatag und Donnerateg von 1100 bia 1230 Uhr

UnteHlcnlsbeglnn: 6, Mall



ull ,ut IUI

bIS 1230 Uh,

ung geslellt

d Inhaber von

on

Fortse zung Se,te 14

Amallensdlule
Kleine Hai e
Dachau r Straße 96
Kleine Ha' e
Dachau r SlraBe 96

Turniergruppe
AnfAnger Floren Kurs 1

Fortgeschr Floren. Kurs 21900 bis 21.00 Uhr

17.00 bis 21.00 Uhr
17.00 bis 19 00 Uhr

Abmeldung n können nur In der Spr chatuode m Dienst
",verslt I, Durchfahrt Sudhol, erfolgen,
Abmeldung wird eine Gebuhr von 5. DM rhoben

s 31 Juli Kosten etwe 110,- DM (ohne Fahrtko an)
11 bis 10, August f
anerkannle Bootsführer des Hochschullnstlluls für lelbesüb nge
einen.

TOrn

s glnn. 6. Mal 1963

o tag

In

r r·Anmeldung' Monla d n & Mal, von 1000 bl 1200 U r
le~lS<ilbungen, Ungerer traße 21&

1".AJ~~Hlhr pro Tag elnsCflIleBIICfl Ubern chlung Im Bootshaus 5,- 0

n' 1& Mal bis 20. Juli draol gig Kurs" lur Anl ger
Donn r tag mit Sam..

17 Mal bla 20 Juli zweit glge Kur e lur Fo sehr
,ewells Fr Itag Samstag

24 Juli bis 13 September drelt glge Kurse 'ur Anf oger u Fortge r ttene
MlttwOdl mit Freitag

Anfänger müssen B Segeltege, Fortge Cflrottene 4 Seg lIa e b n

Inn Jeweils 9.00 Uhr In Starnberg, Seepromenade Be (Stud nlen

n fur Bootsführer; 11 Mal Trellen' 10, Mal um 20 00 Uhr Im Boot h

~:~,;:~. & bla 10 Mal von 1400 bl 1700 Uhr HOdl Cflulln t'lut
l raBe 21&

Sport-Fechten

2 nd 3 Mal von 9.00 bis 12,00 Uhr. Ab 6 Mal In den Unterrichtsstunden

Flo • Slbel • Degen

Diplom·Sportlehrer Gerd lansche
sunde Donnerstag von 1130 b.. 1230 Uhr UnoverSltat, Durchla rt Su

A dung in der Unlverslt t, Durchfahrt Sudhof

Der Ur.:errlcht Ist unentgeltlich, Fechtgerat und Schutzkleidung werden zur e
Itzut-r ngen Isl lediglich Sportkle,dung Sporthose, Sporthemd, Sportschuhe

11







Aupprecht-ORS. 1. SI
Rupprecht-ORS 1. Stek

Rupprectol-ORS. 1 SIel<
Ruppr chl-ORS, 1. Stel<

Munchen 13. Gantzstr 2

München 13. Genlzslr 2

Turn r ruppe
A I ng r Flor It, Kur 3
Fang ctor Flor 11, Kurs 4

nf ng r Flor It, Kur 5
A! g r Flor ll. Ku,. 8

Anf nger, Kurs 1
Anlan er, Kurs 2

An r, Kurs 3
Fa t chrollanonkur.

Anlanger

Fange chriltene

18 30 bis 1945 Uhr
1945 bis 21 00 Uhr

1830 bis 19 Uhr
1945 bis 21 00 Uhr

1900 bis 21.30 Uhr

2000 bis 2130 Uhr

Judo

1830 bl
1700 bl
1900 b

Lallung Armln Aigner, Judoiehrer

Anm Idung In den Ubung und n

Obt.ongsboglnn: 7 Mal

Fr .tag

Boxen

Leitung Ernsl Wagnar, Boxtehrer

Anmeldung In den Dbungsstunden

Dbungsbeglnn 6. Mai

Monlag

00 nerslag

Rhythmische Gymnastik

Leitung MOnlag und Dienstag Frt Bunger, Donnerslag und FreIlag Frau Dlns och-lindig -Anmeldung In den Dbungsslunden

Dbungsbeginn. 6. Mal

Monlag 1845 bis 1930 Uhr Anfangerinnen Lu. ngymnaslum,
1945 bis 2030 Uhr Fongeschrillena Erd oB

DIenslag 1845 bis 1930 Uhr Fongeschrollene LUls n mnaslum.1945 bis 2030 Uhr Anfangerinnen Erdg enoB
Donnerslag 18.45 bis 1930 Uhr Anfangennnen Luis n mnaslum,

1945 bis 2030 Uhr Fongeschrollene Erdg enoB
Freitag 1845 bis 1930 Uhr Fongeschrottene Lulsen ymnaslum,

1945 bis 2030 Uhr Anlangerinnen Erdg 00 14



Des Bad Ist eb 1 Mai lagllch auBer Monleg Yon 800 bis 1900 U r

Sport für Dozenten, Assistenten, Altakademiker

lIan gymneslu

I Ihan ymneslu

Pr I en folgenden

XI ,lIensgymnes u

Süd 01

Hochschul-Sportplatz

Ur.Mlrs:tll, Durchflhrt Sud

Dur ..

~u erm,iSigtem

r Juilul Sohul

und Donn r la yon 11 00 bll 2

17 30 bis 1930 Uhr

lud, npro

lund D,en

onleg 1630 bi 1945 Uhr Grund- und
lelilungSllufe

Donner teg t830 bo 1945 Uhr Grund- und
Lelslun Sllufe

Frelta 1900 bll 21 00 Uhr Studentlnn n

L lu

promenade 6e. TeleIon 08151 3360

elten

Spr

Sportmedizin

G r 't- und Bod nturn n

Anm Idung In d n Obun lund n

Studentenbad Starnberg

Obun b glnn 6 MI

Praktikum In den Lelbesubungen tur SportmedizIner

Auskunft und Anm Idung
Dienstag und Donn rstag yon 11.00 bis 1230 Uhr, Unlyers'
bal Herrn Sludl nprolessor Bohus

ZUlrltt haben nur Studierende gegen Vorzeigen Ihres StudIeneu

Reltkerten sind gege~ Vorlegung d I Studieneuswe,
Slell n erh Ithch,

Munch ner TatterseIl, LeopoldllraOe 83
Unlyerslt ti-Reitschule, KOnlglnllraOe :).4

UnterrichI nech Vereinbarung mit d n R Itinllltuten

Anmoldung In den Obungsstunden Obungsbeglnn 7 Mal

Leitung' Studienprofessor Oskar GonelZ

15 Dienstag





Wanderfahrten am Wochenende

23 a, (ehrlsll Himmellahn)
Jlgemmp - Alplapllze (Schlierseer Berge). lelchle Berglahn Fu -er Hahnel
Trelfen 830 Uhr Omntbusbahnhol ElisenslreOe
7,- DM

Durchlahrl SudhOl

nur Im Vorverkaul lur
Ilund Ablahn 18.30 Uhr

Slu, prole or Jullu Bohua

funde 0, nSI und Donner lag 11 00 bIS

lonl8g 15 Juli

B r Igen

le

Sp

Tanzrundlahrl aul d m Slarnberger See
7.SO DM (Schilf- und Busl hrl) In d r Spr
E V I "n r· K ntglnllraß

B r II Iger·Kondltlonllralnlng: Jed n Donneralag von 1900 biS Uhr ul d m Hochschul.
Sportplelz 'ur die Teilnehmer an B r I hrten des Insliluts

Blbllolhekafunde: Karlen, FOhrer, alpine lehrbucher, leden Donne Itag on 1800 bis 1900 Uhr
,n der Geschäftsstelle des HochschulInstItuts lur leibesubungen U gererSlraße 210

25 biS 26. Mal
Herzoglland - Heimgarten (Walchensee-Geblet). lelchle Bergfahrt Fuhrer Nawralll
Trelfen: 945 Uhr Schalterhalle Starnberger Bahnhof
7,- DM

Alpen. r Inlmftglladachalt Wird den Teilnehmern an den Hoch 0 n· und KIelterwochen zur
Auf a e gemacht.

Zu d n Varanalallung n alnd alle Teilnehmer an dlealah" en n Berglahrlan dei
o ullnsllluls eingeladen

Geselliges BeisammenleIn mll lll:htbild Resleuranl .Haus
des Sporls., B"enn r Slraße SO. Beginn 20

An dung 29 und 30 Ap"l 9 00 biS 1200 Uhr, Unlver It
2 und 3 al 900 b,s 1200 Uhr, Unlv r 'I I, 0
Ab 7 al D,enllag und Donner lag n d r Spr

Za lung des vollen B Ira I Inur Fehnko len) bei drAnmeid I"n werden
5 - 0 V rwaltung gebuhr einbehalten

Fur Unfilla ubernlmml das Hochschullnsl lul lur lelbesubun e e Haftung Jeder Sludle-
r nde sI en aelner Hoch chule verslcherl

23 al
lempenabarg - Rolwand (Schlier~eer Ber el, leichte Bergfahn F t r legner

.rel en 630 Uhr Omnibusbahnhol Ells nslr Be

.-DM

~.Mal

Slofzenberg - RoBkopl (Schllerseer Berge) lelchle Bergfahrt Fü rer Schmol e
Trel en 630 Uhr Omnibusbahnhof ElisenslraBe
7,- DM

13. JUnt (Fronleichnam)
Wallberg - Rlaserkogel (Tegernseer Berge), leichle Berglahn. Fuhrer Rosendorfer
Trelfen. 6.30 Uhr Omn,busbahnhof ElisenstraOe

17 7 - DM



2lI 30 Juni
Hodlp • (Ammergauar Berge). leichte Bergfahrt. FOhrer Rosendorfer
Tre a 00 Uhr OmnIbusbahnhof ElIsenstraBe
1 -

2lI b S 30. Juni
T r Barg. (östliches Allglu), lalchta Bergfahrt Fuhrer Schwan
Tr B 00 Uhr Omnibusbahnhof ElIsenstraBe
11 -

18

Rose dorfer

Fuhr r Or Bier

), leichte Bergfahrt. Fuhr r. Hahnal
of ElIsanstraBe

lid r Kais r), Iingare und sch lerlgere Ber fahrt n FOhrer' Hahnel
n of ElIsanstraBe

Juli
n (Berchlesgadener Berga), schwierigare Bergfahrt Führer: Legn r

8.00 Uhr Omnibusbahn 01 ElisanslraBa

Juli
r (Berchlesgadener Berge), langare und schWierigere Bargfahrt Fuhrer: Nawratll

800 Uhr Omnibusba nhof Elisenstraßa

23 Juni
ppe (Vorkarwend I), I ngere Berglahrten Fuhrer. Legner

6 15 Uhr Sdleltarhalle Starnberger Bahnhof

20 bIS 21 Juli
Dr. torwpltz. (Wallerstein). längere Bergfahrt. Führar. Rosendorfer
Tre a B.oo Uhr Omnibusbahnhof ElIsenstraBe
9.- 004

20 bIS 21 Juli
Zugspltz. (Wellerstain), schwierigere Bergfahrt. Führer' Jacobl
Trelfen 8.00 Uhr Omnibusbahnhof Elisenslraße
9.- 0

Juni
nspltze. Golnger Helt lider Kaiser), I ngere und schwierigere Bergfahrten

L gner
a00 Uhr Omnlbu n of ElIsenstraBe

6. b s
Wa
Tre~t

12 - 0

13. b s • Juli
G. g.tst.ln. Kampenwand (Ch,emgau), IAngere Bergfahrten FOhrer: OreBler
Treffen 7,00 Uhr Hauptbahnhof Sperre Glals 13
13 - O'

6 b s­
H
Tre
12- 0

17 Juni
SdIle4.....r. Golnger Halt

B 00 Uhr Omnibus



Fuhrer' Rosendorfer

re Bergf.hrten Fuhrer H.hnel

31 bla 3 Juni (Pflngaten)
W allldle KI\.tbOhel r B rg (St.ndort Spertent.I). I
Tr f 124S Uhr H.uptbahnhof Sp rre Glel 13
18,- 0

S bla II Juni (Phngstlerlen)
Oatllche KllzbOheler Berge (St.ndort Kelch.lm), I n ere Bergf.hrten. Fuhrer: Legner
Tr f n 730 Uhr Heuptb.hnhof Sperre Gleis 13
17.- 0

Skltouren, Sklhochtouren
(Nur mit Ouallflkatlon)

Wanderwochen

30 Juli bis S. August
K....nd I (Durchquerung), lingere B rgt hrten Fuhrer Le n r
Tret n' 600 Uhr Schalterhalle Starnb rg r Bahnhof
16,- DM

4. bla 5 Mal
Wlldkenpllze (ReichenspItzgruppe). gute Uiufer Führer: Bohus
Trellen 1000 Uhr Haupteingang Unlversltlt. LUdwlgstr.Be
10,- DM

12 Mei
Schlndertl.r (Tegernseer Berge). FÜhrer Legner
Trellen 7.00 Uhr Haupteingang Unlveralt I. LudwlgstraBe
5,- DM

1B. bis 19 Mel
Zwl8Hlbacher Ro8kogel (nördliches Slubal). gUle LAufer Führer; Nawratll

~rellen 1000 Uhr Haupteingang Unlverslt t, LUdwlgstraBe
.0,-0 I

1. bis 9. Juni (Pflngstlerlen)
Eng.dln (Ostllches BergeIl, westliche Bernlna). sehr gute Lliufer Führer Zintl
Trellen wird vereinbart
30,- DM

3. bis 9 Juni (Pflngstlerlen)
SDdllche Ortl.rgruppe. Gute Läufer Fuhrer' Bohus
Trellen wird vereinbart
30,- DM

4. bis 9 Juni (Pflngstlerlen)
SUdlichea O\.ttal (Langtauferer Gebiet), gute Läufer Fuhrer' N wratll
Trellen wird vereinbart

19 30,- DM



ch

Idung nur on der Sprecha unde Unoverslt t

Montag 7 30 bIS 19 30 Uhr Bagonn 13 Mal Leitung Dal8

erkurs 2 Dienstag 1600 bll 1800 Uhr Begonn 7. al Lallung Zintl

r urs 3 Ittwoch 1300 bIS 15.00 Uhr Begonn 8 Mal Leitung Bohul

e erkurs 4 Mittwoch 1500 bIS 17.00 Uhr Beginn 8 Mal Lellung Bohus

e er urs 5 Donnerstag 17 JO bIS 19 30 Uhr Beginn 9 Mal Lellung Da08

... 'erkurs 6 Freilag 14.00 bll 16 00 Uhr Begonn 10. Mao Leitung' Schwarz

Kletterfahrten

Anmeldung zu den folgenden Fahrl n I llt die Teilnahme n oonem der fruheren Kletter­
oraus

5 b. 17 JunI
Totenkirchi, Fleischbank (Wilder KaISer), Schwierigkeit I1I Fuhrer Huber
Tr 'n. 800 Uhr OmnIbusbahnhol Elisenstreße

- DM

• bis 30 Juni
GImpel (Tannheimer Berge), SchWierigkeit 111. Fuhrer Bohus
-re 'en: 8.00 Uhr Omnibusbahnhol ElIsenstraße
2- DM

b s 7 Juli
Watzmann - Hoch eil IOslwand Schwierigkeit 111. Fuhrer Bohus

re en 800 Uhr Omn.busbahnhof ElIsenstraße
2 - DM

5 bis 7 Juli
Oberrelnlelturm - SOdweltkenle (Wetterstein), SchWierigkeit IV. Fuhrer. Zontl

reffon 1300 Uhr Schalterhalle Starnberger Bahnhof
9- DM

3 bis 14 Juli
Lamsenlpltze - altwand (Karwendel), Schwierigkeit 111. Fuhrer: Huber

re en wird vereonbart
- DM

19 b s 21 Juli
Grabenkargrat (Karwendel), Schwierigkeit IV. Fuhrer Zlnli
Tref'en 13.00 Uhr Schalterhalle Starnberger Bahnhol
0- DM

2Il bIS 21 Juli
Bla..engrat (Wetterstein). Schwierigkeil 111. Fuhrer Schwarz
TreUen: 8.00 Uhr OmnIbusbahnhol ElIsenstraße
2- DM 20



Hocht ur n

nhof Sp rre Glei 13

5 bis 13 August
Olr1e1 (Durchquerung) Fuhrer Rosendo e'
Tr n 7.30 Uhr Hauptba nhof Sperre Glell 13

-0

FortbIldungsku, e (Nu, lur qualifizIerte Eis- und Felsg r)

26 Juh bll 6 August
Wallls (Rothorn. Obergabe horn. Matterhorn onte Ro I Fuhrer Huber
Tr f n wird vereinbart
40-0

.10 bis 31 August
B 'gell (Zentrales BergeII), SchwierigkeIt IV und V Fuhr r Bohus
Tr , en wird verelnba't
30.- DM

Wettkampfprogramm

Tennis
unchener Hochschulmeisterschalten vom 16 bis 21 JunI auf dem Hochschul-Sportplatz

Deutsche Hochschulmeisterschalten (Einzel) Im Juli In Kar sruhe
Kal-Lund-Splele (Endrunde) In Berhn

1m......
unchener Hochschulmelstersc:haften am 13 JunI ab 1600 Uhr Im Dantebad

Gaste sind Freiburg und Paris

Sp,lngen
W....'b.1I
Deutsche Hochschulmeisterschalten Im Juli In Erlangen

Fechten
Deutsche Hochschulmelsterschaltan (Mannschaften) vom 28. bis 30 Juni In Wurzburg

B..ketbell
Deutsche Hochschulmelslerschaften (End turnier) am 13 und 14 Juli In Munchen

Lelchtethlellk
21 Wettk mple em 18. Juni, 25 Juni und 3 Juli euf dem Hochschul-Sportplatz



22

Linien 1 9 2 29
Halteste I 0 utsenes u um

Linien 3 e
Leopold­
O~ Ha

Linten 4,

Haltestel mp enburger
Elvorastr

Linie B
Haltestelle Ellsabe latz

Linie 1
HaltesteIl 'nds'raBe

Llnte B
Haltestelle Barer- Sehe hng- _

straBe ..

Lln,e' Ha elle
EI sabe hp Iz

oac:heuer Straß 9B

Arclsst,aBe 65

Turkensl' B 58

Eduard-Sc:hmld-Slraße 1

Albreentstleß 7

Koniglnstreße 34

Ama" nltra a 36

GentutraBe 2

Dan raß

nls der Übungs t tt n

Studenten-Wohnheim

Turnhallen an der
Dac:hauer StraBe

8oalc:hula

Amall nlc:hule

D nt b d

5 Unl.ersltlts·Reltlc:hule

• Rupprec:ht-Obarreallc:hula

13 Gilela-Obarreillenula

12 DeutlIchel Gymnallum

v











WI TERSEMESTER

1963/64

HOCHSCHULINSTITUT FOR LEIBESOBUNGEN

MONCHEN 23 . UNGERERSTR. 216· TEL. 366236



l r de Hoch ulin titut fur l lb ubungen:

tudl nr t G org Brunn I

S r chstunde; Illwoch. 1500 bis 17.00 Uhr, Hoch chulin Wut

Das HochschulInstitut für Leibesübungen Ist vom Bayerischen

Staatsministerium für Unterricht und Kultus mit d r Organisation

und Durchführung des Hochschulsports beauftragt und gibt allen

volIimmatrikulIerten Studierenden die Möglichkeit, ihren Neigun­

gen und Fähigkeiten entsprechend am Übungs- und Weilkampf­
betrieb teilzunehmen.

Die Übungsstunden beginnen jeweils pünktlich (s.t.) zu den ange­

gebenen Zeiten. Gegen alle im Übungsbetrieb. auch bel Skikursen

und Bergfahrten. erlittenen Unfälle sind die Studierenden bei der

Studentenkrankenkasse versichert. Das Hochschulinstitut lehnt
jede Haftung für Unfälle ab.

Aus organisatorischen Gründen ist für verschiedene Sportarte.

eine Anmeldung notwendig. Der Anmeldetermin ist jeweils bei
den Sportarten vermerkt.

Zur Beantwortung aller in diesem Programm nicht berücksichtig­

ten Fragen stehen die für jede Sportart zuständigen Lehrer in den
Sprechstunden zur Verfügung.

Verbindungsmann zwischen Studentenschaft und Hochschulinsti­

tut ist der Sportreferent. Er wird von den Vertretern der einzelnen

Sportarten jährlich gewählt und vertritt die Interessen seiner

Hochschule beim Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverband
(ADH). 2





SE

G org Brunn r, 0 r ud nr I

IKU

~ bla 8, No. mber 1 ,1100 bla 12.00 Uhr, Hoch uH ,
ab 12 November, 01 und Donn.r
11 00 bla 1230 Uhr, Uni. r 01 I, Durchlahrt Sud 01

rden durchgefuhrt fu,

tene Lehrstoff: SI.mmbog.n, Siemmschwung;
Beherrschung der AnfAngerschule isl Voraussetzung

.rner Bindung, am beat n SIcherheIlsbindung Ersatz bei,
S Iwachs, Stelglelle,

te Kleidung, dazu Ersolzw sche, Rucksack, elasl sch Bind. Sonr>enbrllle.
rten muß Im allgemalnen (soweil bel den Kursangab n keine Dauerkarte

mil 25,- DM bis 30,- DM gerechnet werden.

nehmern wird als Vorbereilung der Besuch der S Igymn II sl"nden drin­
ohlen.

Jung IOr j.d.n Kure b IrAgI 30,- DM; I. laI bei d r Anm Idu
•• ,~~~,Iung .rfolgl am Kur ort In DM. Im Kurapr.'a .nd - ao II Ich nd ra

- Fahrt, Unl.rkunll, V.rpfl.gung und Sklkura bzw. Führung .,I>gaachloasen.
ben.n Pr la. alnd unv.rblndllch.

Lehrstoff Grundschule bla Stemmschwung

o. .nden at II ala

Abm.ldung wird. auch w nn r alz g.alelll wird, .In. V rw I u
I - DM elnb.hallen. Erfolgt dl. Abm.ldung ao apAt, daß d r Ir

r b. etzt werden kann. ao v rfAIlI der ganz. Anzahlun
Imr'",,·'Cu'f'gen kllnnan nur zu d.n 0 n ang.gebenen Zellen g t tI

Sprechstunde des L.llera.

An A ung sind mitzubringen

G b Lehrstoff: Parallelschwung, KurzschWingen; Bahernch ng der
Fortg schrlttenenschule Isl Voraussetzung.

l.'ll>e"""'ber.chtlgl alnd nur .ollimm Irlkull.rt. Sludl.'8I>d. d r
Au w.lakonlroll.). 01. T.olnahm. am Kurab.1r b ••rp I

WC~,i!<!Il-..rse: 71 glge Kurse In den Welhnachts- bzw Semesterferilm

Gule Völlige Beherrschung der Laufschule

Sp,rec:r..s:und Mittwoch, 1500 bla 17 00 Uhr, Hoch chul. ul

W,xt1:.......jkur•• : sechs auf.lnand.rfolgend. Samstage oder Sonntage.

Alle
3 gend



U -ORT

•

Igablet.
rglemm.

Ouachbenülzung, 7 Teg 82,- DM

rtal I Ob Ta rl,
Izung,

Kanz nd und AbI rt zum K nz t-
Ober Idorl zum Hau belörd rt S 11 lIe

TaS 1 Stunde. G p cIt (Rucltaaclt und

ein hOlle).
brongung In Schlalrlumen

S Igeblet In Osterreich.
t uartleren.
ntfernt.

11,- DM

- DM
-0

Jubilaumshutte

Fahrt, VOlip nalon, Sklkure, , gl

(1 m), Im Spltzingg bl g lagen (Alp "
H nordnung muS eingehelien werden. U
S bl' lur elle Lelatung tulen.

Zu gAUlllag vom Spltzlngaee aul F
Ski) wird balördart.

1<0 n Fahrt, Vollp n Ion, Sklkura, 8 Te

L eh sm Arlb rg

(1 m), Im berühml lien Skigebiet Oaterreldu gelegen.
Uni r rlngung Im HOlel In Lech'Slubenbach In Lech bellnden sich I nr kllllie
und eine Bergbahn.

Zug ng: 15 Minuten von der Buahalle'lelie zum Heua.

1<0 n' Fahrt, Vollpension, Sklkura, 7 Tage (Kure 1 und 7) 130,- 0

Haus Sonnwies

Joehberg bei Kitzbühel (T/rol)

(1150 m). W,nteraportplatz In der NAhe Kltzbühe , mit ausgezeichnetem Tourengebiet.
Unterbrongung In Pension und zwei Nebenh m Alle Zimmer ml Zentralheizung
und FlieS ....r. HaulachUhe mitbringen. Felle notwendIg,

Zug ng: Zulahrt mit Autobus bll zum HeUl

Kosten: Fahrt, VOllpension, Sklkura, 7 T ge _,_ DM

n Iw ndh u

(1050 m), bei Sulbach, Land Salzburg, b k nnl
Unterbringung Im neuerbauten Haua und In Prl
Obungshft am Haul und groSer Lift 15 Mlnul n

Zugang Mit Autobus bll zum Haus.

Kosten. Fahrt, Vollpension, Skikurs, 7 Tsge

e Tsge

Hinterglemm

(1000 m), bel Sealbach Im Land Selzburg, bek
Unlerbringung In zentra'geh Illen Schla'rAum n

Zugang Von der Autobushaltestelle 10 Minuten 1 m Haus

Kosten: Fahrt, Vollpension, Skikura, 7 Tage 10 _ 0



Sklg I nd m 4 L

chau Spertental
000 I, Im K. zbuheler Sklg biet gel g n

U ter unft Im Tourist nhelm (8 tI n und atratz nlagerl. Sklf lIe no d

ng Autobus bis zum H u ,

n, F rt, Vollpension, S Ikurs, 74,- D (8 t1en), 70 D (La r)
Halbpen Ion 60,- DM (8 tI nl, 58.- DM (Lager)

onte Bondone
I 300 ml, 0 rhalb Trlenl/llallen, hervorr g ndes baumlo
Unt rkuntl In gutem Gaathaus Skll 11 not ndlg.

Zugang Autobus bis zum Haus

Kost n' F rt, Vollpension, Skikurs, 118,- DM
5-Tage·L1ftkarte 26,- DM

San Cassiano
(1542 m). Im Raum Corvsra gelegen.
Durch e,n n Lift mll dem Gebiet von Corvara verbunden. Schneesich rh 11 d

ordabfahrten bis AprIl. Unterkunft In Hotel und zwei Nebenhlu rn,
S II lIe notwendig.

Zugang: Autobus bis zum Haus.

o t n: Fahrt VollpensIon, S Ikurs, 114,- DM
L1f ·Punk1ekarte 21,- DM

Klosters/Parsenn
(1200 ml, einfache Unterkunft In Mehrbet\Zlmmern der privaten Jug ndh rber

Zugang: Unterkunl1 beim Bahnhof Klosters.

KOalen Fahrt, Unterkunft, FrOhstüc:k, FOhrung, 6-Tage·Bergbahn· u r arte
10 Tage 145,- DM: mit Halbpension 180,- DM

5 Lichtbild für Bergbahnkarte erforderlich.

_Aros
(1llOO ml, ellbe annter Winleraportpl tz. Durch seine Lage Ober der Baumgrenze
besonders genuBrelche Abfahrten. Unterkunft In der Jugendherberg (Zentra izung).
Einhalten der Herbergsordnung (22.00 Uhr Herbergsruhe) Ist Pflicht.

Zugang, Autobus bis Bahnhof Arosa: von dort 15 Minuten bis zur Unt r unft.

Kosten' Fahrt Vollpension, Skikurs, 110,- DM
Kurse Nr. 6 und 24 6-Tage-L1ftkarte 50,- DM

Lichtbild erforderlich
Kurs Nr. 21 Pun'<tekarte 45,- DM
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•

I Eil n Ir 0

I Eil anstraee

211 D zember 1 bl' 2 J nuer 1 (8 T

a) SDnnwies für Anfänger
b) Sonnwies fur Tourenläufer
Ge amtpre" 98,- D

Ablahrt: 211. Dezember, 7.00 Uhr, Omnlbuab

<D •. bl, 10. Januar 1~ 17 Tage)

a) Hlnterglemm für Anfänger
b) Hlnterglemm für Fortgeschrittene
G..amtpreis 07,- DM

Ablahn: • Januar, 7.00 Uhr, Omnlbuabahnho EhsenatraOe

CD • bl' 10. Januar 1~ 17 Tage)

Kanzelwandhaus fur Fortgeschrittene
Geaamtprel, 82,- DM

Ablahrt ., Januar, 7.00 Uhr, Omnlbulbahnh ,enltraOa

OCH N-KUR

® •. bl, 10. Januar 1~ 17 Tage)

a) Jochberg für Fortgeschrittene
b) Jochberg für Tourenläufer
Gesamlprels 93,- DM

Ablehn: •. Januar. 700 Uhr, Omnibusbahnhol EJlsenatraee

@ 5. bis 11, Januar 111&4 17 Tage)

Arosa für Geübte
Gesamtprela 1~,- DM, elnsohlieOlich 6-Tege-u ane

Ablahn: 5. Januar, 7.00 Uhr, Omnlbuabahnhol EI sanatraOe

o 6. bis 12, Januar 1se. 17 Tage)

a) lech am Arlberg für Fortgeschrittene
b) lech am Arlberg für Geübte
Gesamtprals 130.- DM

Ablehn: 6. Januer, 7.00 Uhr, Omnibusbahnhol E nstr.ee





1 J nu ,1 (7 T )

) n Ca I no fur Fortg 3chrit n
b) S n Cas I no fur Geubte
G nlprela 114,- DM

Ab' hrt: 8 Januar, 700 U r, Om bu bahnhO EI

® e bla 11 Jenuar 1884 (6 rage)

Jubiläumshütte fur Anfanger
G mtprela 81,- DM

Ab'ahrt: 8. Januar, 700 Uhr. Omn,bu bahnhof EIlraBe

@> 23 bll 29. Februar 11184 (7 Tage)

Sonnwies für Fortgeschrittene
G aamlprela 85,- DM

Abfahrl 23 Februar, 7.00 Uhr, Omnlbuabahnhot EI n Ir B

® 2 bia 29. Februar 19&4 (6 Tage)

Jubiläumshütte für Anfänger
Geaamtprels 61,- DM

Abfahrt. 24. Februar, 700 Uhr, Omnlbuabahnhof EI ..natreOe

@ 1 bla 7 M rz 19&4 (7 Tage)

a) Sonnwies für Geübte
b) Sonnwies für Tourenläufer
G samlprels 85,- DM

Abfehrt 1. MArz, 7.00 Uhr, Omnibulbahnhof Ellse aBe

@ 1 biS 7 März 1964 (7 Tage)

Kanzelwandhaus für Fortgeschrittene
Gesamlprels 82,- DM

Abfahrt: 1. MArz, 7.00 Uhr, Omnlbuabahnhof Ellse aaBe

@ 1 bis 7. März 1964 (7 Tege)

a) Aschau für Anfänger
b) Aschau für Tourenläufer
Gesemlprels 74,- DM und 70,- OM; Halbpension 60.- DM bzw 58,- D

7 Abfahrt 1. März. 7.00 Uhr Omnlbulbahnhof Eil.. straBe



bl a

Fugen/Ho n fur Fort chritl n

b) Fugen Hochfug n für G ubt

p 1a mit Halb ion 110,- DM

Ab! hrt 1 rz, 12.00 Uhr, Omnlbuabahnhof Eil n r Ba

2 bla a Mlrz 1 (7 Tage)

a) Monte Bondone für Fortgeschrittene

b) Monte Bondone für Geübte

Geaamtpr.,a 116,- DM

Abfahrt 2, Mlrz, 7.00 Uhr, Omnibusbahnhof EllaenstraOe

® a. bla 14 Mlrz Il164 (7 Tag )

Kanzelwandhaus für Fortgeschrittene

G..amlprela 82,- DM

bfahrt, a. Mlrz, 7.00 Uhr, Omnibusbahnhof EllaenstraBe

a. bis 14. Mlrz 1984 (7 Tsge)

a) FügeniHochfügen für Fortgeschrittene

b) Fügen/Hochfügen für Geübte

Preis mit Halbpension 98,- DM

Abfahrt: 8 Mlrz, 12.00 Uhr, Omnibusbahnhof Eil enslraBe

@ a. bis 14. 101m 1964 (7 Tage)

a) Monte Bondone für Fortgeschrittene

b) Monte Bondone für Geübte

G8$Bmlprels 116,- DM

Abfahrt: 8. Mlrz, 7.00 Uhr, Omnibusbahnhof ElisenstraBa

fB 9 bis 15. MArz 1964 (7 Tage)

Arosa für Geübte

Gesemtpreis 110,- DM

Abfahrt: 9. Marz, 7.00 Uhr, Omnibusbahnhof ElIsensiraBe 8





@ 11 bl

Vorb prechung

@ 15 bl. 21. MArz 1 (7 T

a) lech am Arlberg tur Fortgeschrittene

b) lech am Arlberg fur Geübte

Oe..mlprel. etwe 1315 - DM

Ablahrt: 15. MArz, 7.00 U r, Omnlbu bahnhof Eil. a

15. bl. 21. Mlrz Il1l>4 (7 T 9

Arosa für Geübte

Oellmlprel. 146,- 0 I InlCtlUe lieh Il-T ge.L1ftkart

Ablahrt 15. MArz, 7.00 Uhr, Omnlbu.bahnhof EII.ens e

WOCHENEND-KURSE

Diese S Ikurse werden an sech. aufe,nanderfolgenden • agen (Samstag.Relhe)
oder an aectl. aufelnanderfo gend n Sonnlagen (Sonntag-Reihe) fOr Anflnger und
Fortgeschrtllene durchgefuhr1. Das Kuragebiet Wird .tlndlg ge ech.ell, Hin. und ROck.
reise erfolgen mit Autobus.

Samstag-Reihe

18. Januar, 25. Januar; 1. Februar; 8. Februar; 15. Februar; 22 F bruar
Abfahrt: lewella 7.00 Uhr, Uni "Itlt, Haupteingang
Gesamtprel.: 55,- DM

Sonntag-Reihe

19. Januar; 26. Januar; 2. Februar; 9 Februar- 16. Februar; 23 Februar
Abfahrt: lewella 7.00 Uhr, Unlverslt6t. Haup e'ngang

9 Oesamlprels 55,- DM



Montag 11.15 bla 1900 U r Stu tmnen 0 Gymn lum

1815 bla 2000 Uhr Stud ntlnn n Erd 01

20.15 bla 21 00 Uhr Sud nllnnen

Olenatag 18.15 bla 1800 Uhr Sud nt n

19 15 bla 2000 Uhr Sudanten

20.15 bla 21.00 Uhr Studenten

Mittwoch 18.15 bla 18 00 Uhr Stud nt n

1915 bla 20 00 Uhr Studant n

20 15 bla 21.00 Uhr tudenten (Rennl ufer)

Oonneratag 18.15 bla 1900 Uhr Studenten

19 15 bll 20.00 Uhr Studenten

20 15 bis 21.00 Uhr Studenten

FreIlag 18 15 bis 19.00 Uhr Studenten

1915 bis 20.00 Uhr Studenten

Prlnzl nten-StadlonAnl ng rund
Fortg schrlttene

NA TIK

8.00 bis 9.30 Uhr

rg Brunn r, 0 r tud

Beginn' 7. November

Oonneratsg

Anmeldung in den Obungsstund.m

Eintritt nur mit Studienausweis

Leitung: Jullus Bohus. Studlonprolessor

EISLAU F

B Inn 4 No m r

An Idung In d n Obung tun

L tung



12 U,

r olla ealrag (Fahrtkosten) zu bezahlen. Bel Ruc:iltrott von
rtan werden 5,- DM, von Iing ran Fahrten 10,- 0 Va....al-

" 1500 bla 17.00 Uh" Hocn ul n tiM
bealillU0'llan, Ung ,aratraBe 218

r, Dlan t g und Donn r tag, 11.00 bla 1230 Uhr,
Durchfahrt ildhof

und

un

An Idung

Das Bergllelger-Kondlt,o ra nlng findet J den Samstag von 10.00 bll 11.30 Uhr euf
dem Hodl chulsportplatz statt.

Dia BIblIothekstunde (Leihm6gllchkelt von Kerten, Fuhr rn, alpiner Lehrbucher) findet
Jeden Donnerstag von 1800 bia 1900 Uhr In der GeschilI t 11 d a Hochschullnatltula,
Ung r ratraOe 216, statt.

Fur dia Teilnehmer an dlesl hrlg n und früheren Bergfahrt n d HOchschullnalituts
w rd n Im Wintersemeller g IIIg Veranatollungen durchg fuhrt,

Alpe vereonlmltglledldla wird den Teilnehmern an Sklhodltouren zur Aullage ge­
madlt.

BERGSTEIGE

Herb ttanz em Dienstag, 19 ovember, und Feschingstanz am Fr Itag, 31, Januar lfl601,
belde Im Pfarraaal SI. Lan bert, Torquato-Tesao-Platz (Milb rtlhof n, Bushaltestellesen n endortltraOe).

Eint gi e Semslag- oder ntagt hrten; Hin- und Rilc:ilrelse mit Autobus, Teilnehme
ohne besondere Qua"" ellon, Sichere Beherrldlung des Stemmschwungs wird Jedoch
voreusgesetzt. Steigt lIe und Tourenproviant lind mitzunehmen.

18. Januar

Focl<enstein (Tegernseer Berge)

TreHen 7.00 Uhr, UniversItat Haupteingang, 7,- DM

19 Januar

Focl<enstein (Tegernseer Berge)

e SKITOUREN AM WOCHENENDE

11 TreHen 7.00 Uhr, UnlversltAt Haupteingang, 7,- DM
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n ,7,- 0

Hochries (Inntaler Berge)
Tr n" 7.00 Uhr, Unlveraltit Haupteingang, 8,- 0

2.. F n.l r

HI berg (Teg rnseer Berg
7.00 Uhr, Unlv It t Huplein ng. 7,- 0

5 Fe ar

1 F bruar

Purschllng (Ammergauer Berge)
Tr 1.30 Uhr, Unlve..,tit Heuptelngang, 1.- DM

Pürschling (Ammergauer Berge)
530 Uhr, Unlve..ltjt Hauptelngeng, 1,- OM

1 F

8. Februar

Hochries (Inntaler Berge)
Tr I an 700 Uhr, Universltjt Haupteingang, 8,- DM

11 Fe ar

Geige1stein (Chlemgauer Berge)
r en 5.30 Uhr, Unlversltit Haupteingang, 10,- 0

Geige1stein (Chiemgauer Berge)
Tra e 8.30 Uhr, Universltit Haupteingang, 10,- DM

2.2.. Februar

Scheffauer Kar (Wilder Kaiser)
Treffen 8.30 Uhr, Unlversllit Haupteingang, 10,- DM

23. Fl!bn.ar

Scheffauer Kar (Wilder Kaiser)
Tre en 8.30 Uhr, Unlverslt t Haupteingang, 10,- DM



~ b s 1 Januar

bll 2. Janu r'

Uhr, Omnlbusbehnhof ElIsenitraBe

Saalbachtal (Kitzbüheler Berge: Standort: Haus Sonnwies)

TOUREN· UR ·WOCHEN

Tr Il : 700 Uhr, Omnlbulbahnhof Eil traBe

.- D (Fa rt. Vollpenllon. KUI1I)

Anzahlu g. 30.- DM

TreN : 7 00 Uhr Omnibusbahnhof Eil n traBe

Jochberg (Kitzbüheler B rge; Standort: Pension Schott)

88.- D (Fahrt. Vollpension, Kurl)

Anzahlung 30 - DM

Tre f n.

1. bll 7. Mlrz

Sperten al (Kitzbüheler Berge; Standort: Aschau)

_7~,- D (Fa rt, Vollpension, KUI1l)

.Anzahlung· 30,- DM

13



18. Jenuar 25 Januar, 1. Februar; 8. Februar; 15. Februar, 22. Februar

Treffen Erstes Treffen am 19. Januar, 7.00 Uhr, Unlverslt t Haupt In ang

-Re e)
Das

F ruar

Diese To ren_urse werden an aechs aufalnanderfolgenden Samstegen (Sams!
oder en Meha aulainandarfolgend n Sonntagan (Sonntag-Reihe) durch tu
Touren b e wird stAndlg gewechselt. Hin- und ROd<reise mit Autobus.

TOUREN-KURSE AM WOCHENENDE

Samstag-Reihe

TreHen: ~t TreHen am 18. Januar, 7.00 Uhr, UnlvarsltAt Haupteingang

55,- DM mtllche Fahrten und Kurs)

Anzahlung 30.- DM

19. Januer; 26. Januar; 2. Februar; 9 Februar, 18. Fabruar;

Sonntag-Reihe

55,- DM (Slmtllche Fahrtan und Kurs)

Anzahlung 30.- DM



Fuhr r. Nawratll

Tour n Ufl vor UI

Fuhrer; Schwarz

13

Fuhrer: Mayer

Fuhrer: Nawratll

Fuhrer: Oressler

lZ1 d. u 11 l~atlon in I

RU DKURSE

Venedlger (Zentrale Gruppe)

19 bIs 'Zl. M*rz

Ortler I (Zentrale Gruppe)

7. bIs 15 April

Ötztal 11 (Taschach- und Gepatschgebiet) Fuhrer; Dresaler

Tr ff n. 7.30 Uhr, Hupt hnhof, Sp rr GI la 13

30,- DM

Bel Bedarf Isl eine E a,lerung des Programms vorgeaehen.

3 • rz bll 8 April

Ötztal I (Hochwilde- und Similaungebiet) Fuhrar: Huber

Tra len' 7 30 Uhr, Haup bahnhof, Sperre Gle.a 13

30.- DM

O,e Teilnahme setzt dIe Ouallflkatlon In einem Grundkurs voraus.

Treffen n ch Vereinbarung

40,- DM

FORTBILDUNGSKURSE

SKIHOCHTOUREN

Mont Blanc/Westliches Wallis

Treffen n ch Vereinbarung

40- DM

Ortler 11 (Südliche Gruppe)

10. bis 18. April

19 bis 30 April

Bernina

Treffen; 7.30 Uhr, Hauptbahnhof, Sperre Gleis 13

40.- DM

es. bis 13 Aprlf

Treffen nach VereinbanJng

15 40.- DM



Das ,ntertralnlng der Lelchtathl t n d a Hochlchullnltlluls blelal ObungsmOglich.
kel ur die Interessenten aller Leillung Ilulen.

,110obi 12 U r. Unlv r I1 I Durch hrl il hol

H nllch Zeen. ludi n r I or

HT THL TIK

L

Dar 0 ng betrieb Im Freien beschrAnkl Ilch aul das Lauflralnlng und auf die lach-
ni SChulung der We er DIS Hlntellralnlng des Allgemeinen Betriebes find I nur
auf Hochachulsportplatz (In gehelzlem Raum) Itatt.

Arlme,ldlmg In d Obung tund n

ber 1

Du ramlng In der Halle umlaBt alle heute Obllchen Kondilionsformen, Gymnasllk
oh nd mll Geräl, allgemeine und Ipezlelle Kraftschulung und Spiel Der Unter.
achled zwIlchan dem Allgemeinen Training und dem Ipezlellen der Hoch chuleuswahl
lieg- a ein in der Ooslarung. AUI Gründen eines planm Bigen Aufbaus muB deshalb
alle cht oder nur nlg Geübten die Teilnahme am Training der AUlwahlmann-
acha erwehrt rden.

Montag 17.30 bis 2lI.00 Uhr Allgemeines Training Oachauer StraBe 118
und Hochlchuleuswahl Spielhalle

O'e tag 14.00 bis 18.00 Uhr Lauflralnlng, Hochschul·Sportplatz
Hantellralnlng

Mi och 18.30 bis 2lI.00 Uhr Hochschulauswahl Oachauer StraBa 9B

Don erstag 14.00 bis 18.00 Uhr Lauftraining, Hochschul-Sportplatz
Han! Ilralnlng

2lI00 bis 21.30 Uhr Allgemeines Training Oachauer SlraBe 9B

Freitag 17.30 bis 2lI00 Uhr Hochschuleuswahl Oachauer StraBe 118 16

Oie selIschafllIchen Veranstaltungen, HerbIttanz em Dienstag, 19 November, und e
F~ gstanz a'" Freitag 31 Januar, finden belde Im Pfarrsaal SI. Lantbert, Torquato-
T o-Platz (Mllbertshofen. Bushallestelle SchenkendorfstraBe) statt.





Fu

Au t lIungsperk

o ch uer Slraee 98

Au I lIungspark

m lienschule

Amall nschule

Klenze-oRS

Hochschul u wahl Hocn ul.Sportplalz

Allgemein Training

Allgemeines Tre/nlng

Hochschulauswahl

Allgemeines Trelnlng

n. Turn- und

tund n

00 bis 21.00 Uhr

830 bis 21.00 Uhr

1700 bis 18.30 Uhr

1700 bis 18.30 Uhr

100 bis 18.30 Uhr

2Il 00 biS 21 30 Uhr

1900 bis 21.00 Uhr

rd l sehe. Diplomsportlehrer

In n Obungsstunden

onlag

,ltwocn

ontag

0, nstag

ttwodl

Donn

Badminton

leitung

Anmeld

Tischtennis

Volleyball

Beginn. • 0 ",ber

PI E

, Sludl nprof or

U versltll. Durchgang SOdhol
21 Oktober bla 31. Oktober, 900 bla 1200 Uhr
Ab 5 No\{ mber,OI natag und Donner tag, 11.00 bla 12.30 Uhr

Beg'nn: 5. No ber

OIensteg

leitung ar Go etz.. Studienprof ss r

Anmeldung In den Obungsstunden

Beginn: 5. November

Schach

leitung. Gerd lanlChe. DIplomsportlehrer

~Anmeldung In den Obungsstunden

WBeglnn' 4 ove ber

Keine Anmeldung

17 Oenstag 2Il 00 Uhr, Turkenslraee 58. stud ntenwohnhelm
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Altes Realgymnasium

fIA 'mlloans-Gymneslum

AI es R algymnaalum

"'ax, ilians-Gymnaslum
AI .. Realgymnasium

KonditionsarbeIt Daenauer SIraBe llB
Hoensenulauswah SpIelhalle

Fongesenrlttene A tes Realgymnasium

Hoensenulauswahl (USC 0 ehauer SlraBe llB

Hoensenulauswahl (USC) 0 enauer SlraBa llB

Anllnger 1

Fongesenr/ttene

Fongesenrlttene 2
AnHInger 2

4 No. bar

19.45 bis 21.00 Uhr

20.00 bis 21.30 Uhr

20.00 bis 21.30 Uhr

Jullu Bohu. S udlenprClfellSO

01 n lag und Don
Unl.ar I I, Dur ,

20.00 bis 21 30 Uhr Hoensenulauswahl

18.00 bis 20.00 Uhr Hoensenulauswahl

18.00 bis 1930 Uhr AnflIngerinnen
18.30 bis 20.30 Uhr Fortgeaenrl\1ene

17.30 bis 2000 Uhr

1945 bia 21.15 Uhr

18.30 bis 1945 Uhr

1945 bla 21.15 Uhr
19.45 bis 21 00 Uhr

all·Programm • r uenl. d n WOn enen all

11

nd dem Trainingsprogramm der Studenl n Ist d r 0 un betrieb der Stu-
u'gebaut. Die Anmeldung er'olgl In den Obu lun n

Anm Idung

Enlapre
dentlnn

Montag

Donnerslag

Freitag

lung

pr lun

Auswahlmannsenaften (Anmeldung erlorderllen)

Du B
ward n.

Studentinnen
Anmeldung In den Obungsstunden

B Inn

Dia Au w Imannseneft n dar Uni. n11t I und der TH •
den Olf/ll 11 n Malll ena' n d a Hoen enul portv r
Berer Spielerfahrung melden alen In der Spreenalund

Dienstag

Mlttwoen

Freitag

Monlag

Allgemeiner Splelebend (keine Anmeldung)

Montag 19.45 bis 21.00 Uhr

Montag

Dienstag

Donnerstag

Studenten
Buketball ur.. (Anmeldung erforderllen)





, nur für Sludenten

Anmeldung In den Obungsalunden

ord ad, Kle'ne Halle

Nordbad, Gro8a Hille

Ludw g -Gymnasium

Lud ,gs-Gymnaslum

ord ad. GroBe Halle

ord d

01 sb d

01 b d

Sudb d

Durchfahrt Sudhof

100 bis 12.30 Uhr

SCHWIM EH

Nichtschwimmer

Kraul Anflnger

Kraul Fortgaschr

Brust Fortg chr

Kraul Anfinger'

Kraul Anflngor'

Kr ul Fortg ctHI

Kraul Fortg chrl

Kraul Anflnger

Kreul AnfAnger

Wettklmpfor

Kraul Fortgeschn"

NIchtachwimmer

AnlAnger

Fortgeschrittene

Anllnger

AnfAnger

G rd Lan e, DIplomsportlehrer

Unlv rsillt, Durchfahrt SOdhof
28 b. 31. 0 lober, 900 bis 1200 Uhr
Ab 5 Novemb r, Dlenatag und Donn r g 11 00 bla 12.30 Uhr

4 Novembar

2045 bl 2,.5 Uhr

18.00 bla 18.45 Uhr

18.45 bis 1930 Uhr

1930 bla 2030 Uhr

2045 bis 2145 Uhr

20 45 bis 21.30 Uhr

Georg Brunner. Obersludlenrat

UniversitAt, Durchfahrt Südhof
28. bis 31. Oktober. 900 bla 12.00 Uhr
Ab 5. November, Dlensllg und Donnere

8. November

11.30 bis 12.30 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

13.30 bis 14.30 Uhr

14.30 bis 15.30 Uhr

20.30 bis 22.00 Uhr DLRG

4. November

20.00 bis 22.00 Uhr Wasserwach

Leitung

Sprech tunde Donnersleg, 11.00 ta 12.30 Uhr. Unlv

Anm Idung

B glnn

Dien t.g

Montag

Donnerstag

Freitag

Wasseraprlngen (nur Studenten)

Leitung

Anmeldung

Mittwoch

ReUunguc:hwlmmen

Beginn:

Montag

Dienstag

~eglnn.



GERÄT· UND BODENTURNEN

Sprechstunde: Dienstag und Donneritag, ".00 bis 12.30 Uhr,
UniversitAt, Durchfahrt SOdhol

eHE GYMNA TIK

Jul os Bohul, Studlenpro'eMOr

H TH

Montag '830 bis '9.45 Uhr Grund- und M Imillans-Gymnasium
Lelstungsstule

Donnerstag '8.30 bis '945 Uhr Grund- und
Lelstungsstule

Freitag '8.30 bis 2100 Uhr Studentinnen

Anmeldung In den Dbungsstunden

Beginn: ~. November

Leitung:

Montag ,a bOI 130 Uhr Anfing rinnen Lul n-Gym IU

" bll 20 30 Uhr Fortg chrilt n Erdgeldloa

Dlenltag ,a45 bll 1 30 Uhr Fortge chrlttene

,,45 bll 20.30 Uhr AnfIngerinnen

Donnarltag ,a bit '9,30 Uhr Anfing rinn n

',45 bll 20.30 Uhr Fortg Ichritt ne

Freitag Ja. bll '930 Uhr Fortgelchrlttene

'8.45 bll 2030 Uhr AnlAngerinnen

B n (, Gymnutlkl hr r1n, Montag'DI nt g
Dln -Llndlg, Gymna tlkl hr rln, Donne g Fr

Amidung In d n Obung nd n

Beginn: ~. No m (



auer StraB 88
lIa

JUDO

BOXEN

G tzatra8e 2

Florett, Anllnger 1
Flor tt, Anllnger 2
Florett, Anllnger 3
Flor tt, Anllnger 4

S bei, Anl ng r 2
Florett, Anl nger 5
Florett. Anl nger 8
Florett, Fortgeschrittene 2
Florett, Anl nger 7
Florett, Anflnger 8
Turniergruppe

Sibel. Anflnger 1
Deg n, Anflnger
Florett, FortgeschrItte a 1
Turniergruppe

Anllngar. Kurs 1
Anllnger, Kure 2
AnfAnger, Kurs 3

AnfInger. Kurs.
Fortgeschrittene

Fortgeschrillene

PORTFECHTE

G rd Lan ch • O.plo

Oonn r tag, 1100 bos 1230 Uhr, Unlv reit

Unlv rsitlt. Durchl hrt S dhol
211. bis 31 Okto r. 8.00 bos 12.00 Uhr
Ab •. Nov mber In d n Obung und n

4 Nov mber

1800 bis 17.00 Uhr
17.00 bis 18.00 Uhr
18.00 bis 19.00 Uhr
18.00 bla 21.00 Uhr

17.00 bis 1800 Uhr
18.00 bis 1800 Uhr
18.00 bis 20.00 Uhr
20.00 bis 2100 Uhr

17.00 bis 18.00 Uhr
1700 bis 1800 Uhr
1800 bis 18.00 Uhr
1800 bis 1900 Uhr
1800 bis 20.00 Uhr
20.00 bis 21.00 Uhr
18.00 bis 21.00 Uhr

17.30 bis 1840 Uhr
1840 bis 19.50 Uhr
18.50 bis 21.00 Uhr

18.30 bis 19.45 Uhr
1945 bis 21.00 Uhr

20.00 bis 21.30 Uhr

1900 bis 21.30 Uhr Anflnger

ienllag

L ,tung.

prec:h und

m Idung

Beginn:

Walle und Sportkleidung sind zum Unt rrlcht motzubrlng n.
Schutzklaldung s eilt das Hochschulln lilut.

Mont g

Donneret g

Laltung: Armln Algner, Judolehrer

Anmeldung In den Obungsstunden

Beginn: 5. November

Freitag

LeItung: Ernst Wagner. Boxlehrer

Anmeldung In den Obungsstunden

Beginn: •. November

Monlag

Donnerslag



SPORT FÜR DOZENTEN UND ASSISTENTEN

SPORTMEDIZIN

Klenze-OberreallChule20.00 bis 21.30 Uhr

Auskuntt. Dienstag und Donnerstag, 1100 bla 12.30 Uhr
UniversItAt, Durchfahrt Sudhot.

Seine Mitglieder haben daher die Mogllch e,t, uber den Wett ampfbetrieb des Hoch­
schulInstItuts hinaus, an den offiziellen Verenstaltungen und Meist ",challen der Fach­
verbAnde teilzunehmen.

Der seit dem 14. Dezember 1962 bestehende und mit Genehmigung des Akademlsctoen
Senats der Universität Munchen diesen Namen tuhrende Sportv relO ist dem Baye-
rlschen Landessportverband angeschlo n

Der Universitäts-Sportclub Mundien umfaDt zwei Abteilungen
Baskatball und Leichtathletik.

UNIVERSITÄTS-SPORTCLUB

Leitung: Oakar Gonetz, Studienprofessor

Anmeldung In den Obungsstunden

PraktIkum In den Lelbesübun n tur Studlar nda der Spor1m dlzln. Au.kunll und
Anmeldung jed n Dienstag und Oon...rst g, 11.00 bla 12.30 Uhr, in d r Unlversltlt
(Durchtehrt Südhof) bel Studlenprofe or Jullu. Bohua.

Freitag

Beginn 8 November

REIT N





W TTKAMPFPROG

Ski

D Y rlKfle Alpine HOCh chulm I.ter n
on 0 ram rgau. 18/18 J nuar 1

Fußball

Vorrundensp,ele um d, Deut che H Idlulmel t "chaft

Basketball

Runden.plele um die Deut che Hochachulmel.t "chaft dar Stud ntlnnon

Hallenhandball

Vorrundenlplele um die Deutsche HOchlchulmel.terachaf1

Fechten

Manchenar Hochschulm8lsterachatl 7. 8. Dezember 11163e
Badminton

Manchener Hochachulmelsterschalt 28. Januar 1864

Tischtennis

Manchener Hochschulmelslerschafl 15. Dezember 11163



ord
Unlen 1, 3, 7, 17, 2\
Hallestelle Hauptb hn

Unle 20
Heltestelle Implerpl 11

Linie 1
Haltestelle Dach

L1nlan 3, 6. Haltestelle L ~

ThereslenstraBe, 0 56 H It e e
TOrkenstra6e

Linien 3, 6
Haltestella MOnchener Fra

Linien 3, 6. Haltestelle Hoh
LeopoldstraBe, 0 54 H It t
KIß altplatz

Linie 6, Haltestelle Barer' SdIe g­
straB ,0 56 Hallestelle TOrke tra

Linien 11. 10
Hallestelle Thereslenh6he

Linien 3, 6
Haltestelle Milnchener Fre,

Linie 0 51
Halte.telle GenlZlltraBe

Linien 1,11, 111. 21, 29
Halte lIe Ludwlgsbrüc:ke

L1nl n 9. 12. Hall teile
Prlnzr nten·lIsmanln er S ra
o SS, 0 54, Haltestelle Prlnzr .p tz

Linien 3, 6
Halte teile Munchener FreI

L1nla 20
Halta lIa Implerplatz

L1n. n 7. 22,050

L1nla 0
Halt 1 Fr nk urt r Rln

Lulaenstraße 7

Wac:kersbergerstraße 59

AmallenstreBe 36

Linien ~. 21. Haltestelte Nymll
burger-/ElvlrastraBe

Linien 1. 9. 19. 21. 29
Haltestelle Ludwlgsbrilc:ke

FOrstenrleder Straße ISS Linie 9
Haltestelle Fü~tenrlederS

Eduard-Schmld·StraBe 1

Albrechts\raBe 7

Ung reratreB 210ul­
U

d Ao enhelmer StraB 1

G T TTEN

d ValleyatraB :rT

Unger ratraBe 210

d Schlelßhelmer Str B 1~2

raltAta. KOnlglnatr ße 34

chule

rsall Leopoldatraße 93

Lulsen·
Gymnasium

Klenze­
Oberrealschule

lmillans- MorawltlkystraBe 9

mnaaium

Turnhalle Oachauer Straße 98

Dachauer Straße

tes Real- SlegfrledstraBe 22

naslum

Spielhalle Dachauer StraBe 98

Dachauer Straße

Ludwlgs­
Gymnasium

Amallenschule

ud nten- TOrkenatreße 50

nhelm

Deutsches
ymnaslum

R pprecht­
Oberrealschule

ballhalle TherealenhOhe
ellungapark

aoJtlchule GentzstraBe 2

P • ueoent n- Prinzregenten raBe 80

S ,on
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Anlagen:
SchI ssel
Ern fangs bestätigung

nieichzeitig ersuchen ~ir um Einsendung der beiliegenden Empfange­
be tätigung und um Rückgabe der alten nicht mehr verwendbaren
chlüssel.

~it diesem 3etrag belasten wir Ihr K~nt~ in laufender echnung
und bitten um baldigen Ausgleich.

Ihrer v tellung zu! 1 e
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Dr ..... 167 0/55
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,it diesem _etrag belasten wir Ihr K~nt~ in laufender Rechnung
!.lt1d bit en um baldigen Ausgleich.

leic: ~eitig er uchen ~ir um Eins ndung der beiliegenden EI fangs­
e~t tigung und um Rückgabe der alten nicht mehr verwendnar n

ucnl ·s",el •

. nl c.e.n:
SChl:.l<- a el
Em~fang bestä .igung

Ihrer Bes ellung uf~l e

3erd11t: Hilttenschl" seI













h n nbei eine eitragsmarke fü. das Jahr 1 Q 7.
itt chneiden Sie diese entlang der perforierten Li ie

au und kleben Si sie auf Ihren itgliedsaus/ei.
W rum Ihre itgliedschaft bei der Sektion USC gelöscht
wurde. konnten wir trotz all r Be ühungen bisher noch
nicht klären. Sie erhalten hierzu noch N chricht.

27.03. 987

rüßen

b

h n 2

~it li ds. rke ür 1 87

r. r H rr Lie n.

n
r c

u d

80 0

25.03.1987 1 /ho.

Wir empfehlen Ihnen. bis Mitte Oktober di J res
die Mitgliedschaft bei der Sektion Oberl nd zu b ntr n.
Bitt rufen Sie uns zu gegebener Zeit vorher ur an.
damit wir mit Oberland wegen Wegfall der Aufnahme bü r
sprechen können.

Die itt ilungshefte für das Jahr 1987 erhalten Sie v
uns dir t zugeschickt. Die bislang er c 1enenen us en
l.'gen diesem Schreiben bei.

it f~iChen

Ludwig Lenz
für die Geschäftsleitung

•
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f\lnktc sin veJ:bb iche Teile der stersa1t.::Lang und • .. sen -
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satZlIDJ
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Aufgnmd der uns einJereidlten sat.z\.ID3sänderung
Thrcr 5ekticn durchg • ras uns vorliegende
stanmt s 00n Jahre 1 -4 (beschlossen in der
van 30.6.1964).um en idlt in vi en Punk
satZlIDJ. insbesa1dere in fettgesetzten

Ferner \-roro

Die
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Ge chaltsstelle Im Sportzentrum der Team schen Universitat nchen,8OOO nchen 40, Z nlr le Ho lul.
sportanlage im Olympiapark. Tel. 35196 64. 01. und 00. 16-18 Uhr' Bank: B y r ehe erein b nk.
stelle Mauerkireher MonlgelasstraB. onto- r 863135 . Postscheckkonto M n an Konlo-, r 194 ~

CJ (JlC)~-
(W.Wegner, Vor i z nder)

UNIV

ehr geehrte Herren,

die J hreever lu g der' k on m 2 •• 1 7 h t i bei-

liegende S t zu önderu besehlo en. Es h ndelt ich u ie ~u­

formulierun der "~e.einnützigkeit" e t preehend der u tzung

de DAV. Ich bitte u Ihre Stellungn hme, d mit ir die S zun än­

derung not riell weiter leiten können.

Betr •• S zung änderun

Deut eher Alpen rein

Pr terin 1 5

8000 Münehe n 22
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ektion im
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5
Sektions gehörige

rist as

-3-

1) Die Sektion führt itglieder und hrenmitglieder. Ju­
gendbergsteiger sind Angehörige der ektion, haben aber
keine itgliedsrrechte. Die Voraussetzungen der Zugehörig­
keit zu den einzelnen ategorien regelt der Gesamtverein.

2) Bei den ~tgliedern werden unterschieden:
a) die -~tglieder liber 18 Jahren, die den vollen

Jahresbeitrag an die Sektion abführen,
b
c

) t ieder, die einen ermäßigte.n Beitr
) C-,·tglieder, die ur den Sektionsbeitr

und die Jahresmarke von einer deren e
zie e , der sie ebenfalls als ·t lied

d) i tglieder der Jungmannschaft.

3) Zu hrenmitgliedern können auf orsc ag des Varst des
itglieder ernannt er en, die sich hervorragende Verdien te

um die SeÄtion erworgen haben. Die hrenmitglieder genie en
die gleicnen echte ie die - itgli er, brauchen aber
keinen Beitrag zu zahlen.

Ver

g)

b)

c)

d)
e)

f)

Die ektion i t ständiges it lied des niversitäts Sport­
clubs •V. .. chen.

I



e

mi ttel­
n

tglied r

ufnahmegebühr zu ent­
ung festgesetzt wird.

ahme Be erbenden muß vier
• Der Beitritt gilt als voll­
~i spruc sfrist von den "t­
rt orden sind.

er Person iderspruch aus
e , so e tscheidet der Vor-

8

6

1) er in die Sektion aufgen en erden will, muß von
einem itglied, das ihr berei s ein Jahr angehört, zur
Aufnahme vorgeschlagen erden.

2) Bei der Erst-Aufn
ric hten, die von der

3) Der ~ ame des sich die
ochen lang zum Aushang ko

zogen, wenn 1 nn erhalb dieser
gliedern keine Bedenke geä~

4) ird gegen die ufnahme ei
dem Kreis der itglieder er
stand.

5) Entscheidet dieser gege e ufnahme, kann der tr
der Generalversammlung zur bs immung vorgelegt erden.

tglie derE . cnten

7

-4-

1) Jedes itgli d hat im ers e V~rtel es V8reinsjahres
den Jahresbeitrag an die ek 'onskasse zu entrichten.
Die je eilige Höhe setzt die tgliederversammlung fest.

2) Jedes itglied ist ver.fl~c tet, . derungen seiner
schrift alsb ddr Se ~tion • zuteilen.

3) Die aus den Beitr sz entstehenden Ver
gungen des i tgli des be r" estens mit dem
und erlöschen späteste s ülti keit der J
ke; doch gilt 8

4) ährend eines laufe e J res eintretende
haben den vollen Jahresbeitr zu entrichten.
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§ 11

bteilungen

1) Die 1tglieder der Sektion können sich mit Zustimmung des
Sektionsvorstandes zu bteilungen oder Gruppen innerhalb der
Sektion zusammenschließen. Die itgliederversammlung kann sie
durch Beschluß auflösen.
2) Die Geschäftsordnung einer bteilung oder Gruppe darf
weder der Satzung der Sektion noch der des D.A.V. zuwider­
laufen; sie ist vom Sektionsvorstand zu genehmigen. in be­
sonderer itgliederbeitrag darf nur mit Zustimmung des Sek­
tionsvorstandes festgesetzt erden.
3) Für Jungmannen und Jugendbergsteiger sind nach Bedarf
eigene Gruppen einzurichten. Die Geschäftsordnung hierf"r
bestimmt der Sektionsvorstand.
4) igene Rechtspersönlichkeit kommt den bteilungen nic t
zu.

§ 10

usschluß

1) Auf Antr g des Sektionsvorstandes kann ein tglied
durch die Varstandschaft ausgesc ossen werden.
2) Gegen den usschluß ist Berufung an die tg11ederver­
sammlung zulä sig. Vor der Entscheidung ist der Betroffene
ausreichend zu hören.
3) Ausschlie ungsgrUnde sind:

a) röblicher Verstoß ge en die Z ec e der ektion oder
des D••V., gegen ordnunge des ktionsvorstandes
und gegen dan Vereinsfri den,

b) schwere Sch' digung s sehans oder der Belange der
S ktion oder d s D••V.,

c) gröblicher Verstoß ge n die alpine ameradschaft.

2) in itg11ed, das s ine B iträge trotz z eier uffor­
derungen nicht b zahlt hat ann durch den orstand ge­
trich n er n.

1) D r
v t d mitz t ilen;
res. Der tritt ist
r •

I
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14
Gesc

i t g 1 i e der ver sam m 1 u n g

v 0

§ 15

-6-

1) Die itgliederversamml g des Vereins heißt Generalver­
sammlung. Sie ist die ordn gsgemäß einberufene beschluß­
fassende Versammlung der or entlichen "tglieder und der
Ehrenmitglieder.
Die Generalversammlung r vom Vorstand einmal im Jahr
einberufen. Die itglieder sind mindestens 8 Tage vorher
schriftlich einzuladen.

1) der Vorstand rd vo Vo sitzer, bei
von seinem Stellvertreter, nach Bed f zu
rufen. Die Besc üsse werd i einfacher timmenmehrh
der rschienenen gefaßt, b i Stimmgleic~~eit gilt ein
als abgelehnt.

2) Er ist beschlußfähig, enn mehr als die Hälfte der it­
glieder anwesend ist.

3) Der Vorstand muß einberufen erden, wenn es mindestens
drei seiner "tglieder verlangen.

1) Die Sektion wird nac außen durch den ersten Vorsitzen en,
bei Verhinderung vom eiten orsitzenden und bei dessen Ver­
hinderung durCh d n Kassier vertreten.

2) Der Vorstand legt die agesordnun für alle Versammlun­
gen der Sektion fest, vollzieht ihre Beschlüsse und e t­
scheidet in allen gelege eiten, die nicht der itglie­
derversammlung vorbehalten sind.

12

13
Aufg

z
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t llvertreter (2.Varsi
führer und den Leit rn

2) Die tglied r des ors
vers un f" ie Dur
geheimer bsti ung ge
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§ 18

uflösung

Uber die uflösung der Sektion beschließt die °tglieder­
versammlung mit einer ehrheit von drei Viertel der abge­
gebenen Stimmen der erschienenen itglieder. Sind weniger
als 100 itglieder erschienen, so kann die Auflösung nur
von einer unverzüglich einzuberufenden zweiten tglied r­
versammlung beschlossen werden. Die °tgliederversammlun,
die die Auflösung besc ießt, verf"gt gleichzeitig über
das Vermögen der Sektion. Der Beschluß kann nur dahin 1 u­
ten, daß das Vermögen an den D••V. fällt, oder an ein
oder mehrere seiner Sektionen, insbesonde e gehen alle
Rechte an eg- und Hüttenbauten, unentgeltlich an den
D.A.V. oder an die bestimmte Sektion. Das gleiche gilt,
wenn die Sektion zwangs leise aufgelöst wird. Sollte dann
weder der D.A.V. noch ein Rechtsnachfolger von ihm beste­
hen, so wird das Vereinsvermögen einem gleichgearteten
gemeinnützigen Zecke z eführt, und z ar im Einvernehmen
mi t dem zuständigen inanzamt.

§ 17
Geschäftsordnung

Der Vorsitzende der Sektion leitet die Versammlung. Über
die Versammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen, die
die Beschlüsse wörtlich enthalten muß.

2) D r 0
i t li d

3) i muß
mitgli der

1) D r itgliederver ung sind vorb halten:

1

d n G sch"ftsb richt des Vorst des entgegenzun hm
b d n Vorstand zu tlast n,
c den H ushaltsvorsc ag zu g n hmigen,
d den tgliederbeitrag und di ufn eg bühr t st-

zusetzen,
~) Vorstand und 2 Kassenprüter zu ählen,
.L) di e atzung zu .. dem,
g) den erein aufzulösen.

2) in Beschluß ist mit einfacher timmenmehrheit der er­
schienenen °tglieder zu fassen.
3) Satzungsänderungen sind grundsät ich nur auf ordent­
lichen Versammlungen möglich. Sie bedürfen iner ehrheit von
drei Viertel der ersc ienenen stimmberechti ten tglieder.
Diesbezügliche Anträge müssen auf der Einl dung zur Gen ral­
versammlung vermerkt sein.
Die Änderun en werden erst mit Genehmigung des Verwaltungs­
ausschusses des D••V. wirksam.
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FritzHans

Berg

Anlagen:
2 Kopien (Polizeibestätigung, USC-Ausweis)
Schlafkarte Fiderepaß-Hütte mit meinen Personalangaben vom Hütten­
wirt geschrieben und abgezeichnet.

P.S.: 1) Ich bin dem Hüttenwirt der Fiderepaß-Hütt p rsönlich
nicht gram, die Hütte war voller Gäste, er hatte lle Hän­
de voll zu tun. Nachdem ich ihn später gebeten h be, auf
die Schlafkarte meine mit Personalausweis belegt n Daten
zu schreiben, hat er mich auch wieder freundlich behandelt.

2) Die mir zustehenden DM 4(?) von der Schlafgebühr stifte
ich dem DAV für's Sekretariat auf der Praterinsel.

3) Einen neuen Ausweis besitze ich immer noch nicht.

Hans Fritz V.

ziemlich voll s i und d ß er mich in' T 1 chickt (es war sp er
Ab nd), wenn ich nich sofort s d si ..... was bl'eb mir d n­
deres übrig. Di Vors llung, d ß es bei jeder Hütte nun so weiter
g ht, hat mich nahezu bewogen, den Bergurlaub von "Hütt zu Hütte"
sofort abzubrechen und meine Touren vom Tal aus zu machen. Dich
jedoch als Kenner des Allgäus einige Personen führte, blieb ich d r
Hüttentour treu, und brauchte es auch nicht zu bereuen. Auf allen
weiteren Hütten gab es nicht die Spur iner Schwierigkeit mehr, die
Wirte n hmen es mir b, daß ich nicht hwindelnd durch die Berge
zog.

Nun wä ieser Vorf 11 n cht der Erw'hnun w rt, w nn hi r nicht
doch ein für den Ges m -DAV beschämendes Stück Vernachlässigung ge­
genüber seinen Mitgliedern zum Vorschein käme. Für den DAV ist heu­
te nahezu alles machbar (s. Auslandsfahrten und Expeditionsprogramm) ,
nur offensichtlich nicht eine rasche und eindeutige Regelung für sol­
che doch nun fast alltäglichen Grundprobleme wie meines es war. Wie­
viel Mitgliedern geht es nicht pro Jahr ähnlich wie mir? Warum gibt
es hier nicht postwendend einen vollgültigen Ersatzausweis im ge­
wohnten "Look"? Warum hat nicht jede DAV-Hütte ein Verzeichnis der
gültigen Deutschen AV-Sektionen vorliegen? (Die USC-Sektion ist ja
bei älteren Mitgliedern nicht bekannt, das habe ich oft erfahren.).

Ich habe mehrere Hundert junger Menschen im R hm n iner offiziellen
und privaten Touren dem DAV zugeführt. Ich k nn hr v 1 Hütten
zwischen den Seealpen und den Juli rn, bewuß hw n In hat mir
noch kein Hüttenwirt unterstellt, eine dera h n Iun habe
ich auch nicht verdient. Es ist Sache des G mt-D V, h der rt
klare Regelungen zu schaffen, daß eine solch Behandlung iner Mit­
glieder in Zukunft unterbleibt.
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Vert!ÖCJensteuer

Wie nmen bereits te1 001 scb tgeteilt, gibt es seit 1.1.977 eine neue
Abgabenordnung. In Gesetz siD:l auch die BestinmJngen illler
meinnützigke1t~tet (§ S2 ff AC); vorher gab es eine EÜJ
meinnütz1gke1~" als se1bst:äIxli.ge Gesetz. Diese ÄndeI'UJ~

eine~ der satzung des M bzw. der sektiooen zur Folg •
Punkten eine Neufassung erforderlich wurde, war uns selbst erst
des Jahres 1977 bekannt. r8 e1ne satzuBJsändet'uD:J aber nur Val der
gl1ederversanmlung beschJ ossen werden kann, ist eine gewisse Vien~lOX\mg

aus zeitlichen tmd orqan1 satarisc::hen Gründen unvezme1..dbar. Es wäre eine
unbillige Härte, wUrde das Finanzamt diese w1.rkl.ich handfesten AJ:gumente
nidlt anm:k nnen. Wie sehen erwähnt, ist bisher - auch für 1977 - Ge-
ne1nnützigkeit in keinem Fall bezweifelt worden.

Bitte schrell:el Sie dem Finanzamt 1n diesem S1nne um legen Sie eine Kcp1e
des Bauptversanmlungsantrages .2~ der MJstersatmD;J für die 5ek­
t1alen des DAV" bei. Damus 1st klar zu ersebsn, daß wir alles veranla8t
haben, der geäOOerten steuerlichen Rechtsl.aqe Rechnung zu tragen.

Mit fxeundllchen Grüssen

•
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sehr gAPh,rb:~r llerr WEgner,

L. lenz

Anlage

Lz/Be 23. 1978
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Anschrift: 8 München 23, Ungererstroße 216· e. 366236 • Postsche München 194950

UNIVERSITÄTS SPORTCLUB MONCHEN

it frdl. GruB
( SehriftfUhrerin )

I er ~ (.,l I/tl -J
J

Sehr geehrte Herren,

b iliegend übersenden ir Ihnen den erieht über die
Jahreshauptversamm1un der Sektion US nehen v Januar 1970.
ir bitten um Kenntnisnahme •

Betr. Jahr shauptver13am

An die
K nzlei da

8
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4. Sprechntunde

Die ve~t'onsspreehs

wor cn. Der Vors~an

Verwalt .G, bessere s tzung der Dergstei er i

Kontakt er l1itglie r zum <lerei ; Herr Bohus is
Sprechstunden zu erre·clen. Di eisten rdte u
den siel im IIJfL.

5. Organisation und 1 1e

Ein Forg ehrittenen-'
Abendkl tterkurse f"r

Verbesse ung des AU

Qualifika ion, durch

eitsurnop



k

iten

j t

n 1

r.:: .... ,...,~ .. ''''''ntr

"l'eder, 3 enthi i-

Tl; n. t· mrni

e

r a fz scnlüsseln

lechnung ~u find n,

~~Wdllre. Es soll auch

e er sein, Zahlungs­

i\3.s"'enwartes.

no

rau

u

hat c r zu

i d n z le n.

vo10

er oure

e tl ·ch lichk it er E·n ragungen

R'ckzah es Darleh ns an di

ein we eres kurz risti es Darlehen an

e RUc sprac mit usenwart. s wurd

uch i

a r u

'5 P "1' r

le e,

bteilun un

eilung 01

ie Abrechn n

sen

, b

Velsammlungsleiter: Arnulf Dran stättel'

F r die Entlast ng waren 18 d r a wesen"en

ten sich der Stimme.

1. eric t des raos nvart 0

a die Beiträge oft erst sehr sp't im Jahr za 1 t wer eu, wird

er oßen, stiumiben
.,it iedern ic ahre r. r e per achnahme ins

u zu sc.1icken. j·~i t "lieder, ie ein Ja l'
11 •• ers ringen" ,m' ssen

Ir Entla~tun des orstan.e3 von 1969
und "eu' a en

is auf ie chriftf"hrerin .Kaufmann die nicht mehr kandidierte,

wur e der Vorstand im mt bestätigt; ls neue SchriftfUhrerin wur-

e rl.H.Ulbricht. I amen und Aressen er 'orstandsmitglieder sind a

am Ende dieses Protokolls auf ef' t.

as vorher ehende Ja c zahlen, fa~ls s~ eile 'arke f'r as lau­

fen e Jahr haben wollen.
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ie auch dem Kaosenw rt be sere
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Ub rprüfung d I" A-und D-~itglie

e ner mmatrH'u ationsbesV'tigunt,;,.

I" an, er 0011 ich

Antwort: zur Gr"ndun e nes 7 -1itg ie er notwen i

sind, hat s'ch er USC, u zu geben, zunächst 1s 't-

glied des Tere'ne einget b n. Danach 'st d'e Sekt'on wie er aus-

getreten, da 'hre ietere e nicht mehr nötig war.

Anfrage Ulbric 'as ist er Sinn einer F'hrungstour?

Antwort: Es soll kein Re'sebUrounternehmen sein,sondern erwe'ter­

te Ausbildung. Unsicheren e'lnehmern soll die töglichkeit gege­

ben werden, Touren ohne eigene Verantwortung mitzumachen~ ihnen

aber die nötige Sicherheit vermittel" und die Kenntnisse. um spä­

ter selbst Touren zu planen und durchzuführen. Bei diesen Führungs­

touren sollen auch die neuesten alpinen Erkenntnisse weitergegeben
werden.

Anregung: Veranstaltung e e 01" ragsabends. in dem die neuen al­

pinen Ausrüstun sgegenstän e geze'gt und er-1ärt werden.Dies kön"­

te Herr Kelnis erger vom at aus :chus er Uber"ehmen.

Anfrage: Wie wird die ua 'fikationsliste geführt?

Antwort: Nach den Kletterkursen wird in die Kartei eines jeden

Teilnehmers seine Beurteil ng in orm einer Note eingetragen. ies

giltauch f"r die übrigen rse! lollen itglieder, die keinen

Kurs mitmachen konnten, an einer mour teilnehmen, so wird

die Möglichkeit gegeben. an einer Probetour teilzunehmen, bei der

sie ihre Eignung unter Be eis stellen können.

ENDE d Sitzung 23.10.
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Antrag Drandstätter: ffey

schaft. (Wurde angeno me )

Vorschlag dazu: Zusendun

Zurückverwe's ng an den

Weg Uberle en.

Anfrage Schambeck: elche Ro 1

des MU~CHEIER SPOR KOLLEGS?

•
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Sehr geehrte Herren,
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Jahre shauntve rsammlun er Sektion
Wir bitten um Kenntnisn e.
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Die Kosten betragen nn rUr n agenhalter 5,-D~ Nr einen ~onat,
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4. Sprechst n e

Die Sekt' ono.>spreehst n 'en s' nd ab l' ur ar 70 in as HJfL verlegt

worden, r' orstand verspr'crt sich avon e e Vereinfachung cer

Verwaltunb~ bessere Au utzun der ergstei er 'bliothek~ besseren

Kontakt er I itglie er zum Verein; Herr Bohus is dort in seinen
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de rl.H.Ulbricht. I amen und Aressen er Vorstandsmitglieder sind a
am Ende dieses Protokolls aufgef" t.



Gr'n un

Ko

v

U C b ' d

UhpT"'crfln

atri . ionsb 't ' gun .

r sol ~ich n n gangbar n

i 1 e d

tu

fr u n von J\-

cke d r on-

ie ohr,
möc man

ni li d r, ie zu n
kommen önnen,

Uberprüf n der A-und B-Mitgli d

eranstaltung ei es Vor ragsabends, in dem die neuen a ­

stun sgegenstände ge::e' g.., und er Hirt werden.O' es k"nft­

~s erber vom pathaus Schuster ernehmen,

Anf""''''t'l''n

I 0

An wor

h n

sen. D' "Ö

beibehal en aus R'c sicht auf

vprechs u e zeiten nicht selb t

Antrag Brandstätter: Eff kt'ver

schaft. ( ur e angenommen)

Vorschlag dazu: Zusen ung in r

ZurUckver eisung an den orstand,

W Uberle cn.

Anfrage chambeck: e ceRoll

des MUlCH, ER SPORTKOLL S?

J\ntwor: zur Gründung eines 7 ieder notwen g

ind, ha sich der USC, um ar '1 c z , zunächs al H' t-

lied des 'creine eingetraGen, Danach S ktion wie r aus-

etreten, da ihre wt'tere 'h' ~e n'ch e nUti war.

Anfrage Ulbricht: Was ist der i n einer rungstour?

Antwort: Es soll kein Reiseb'roun ernehmen ein,sondern erweiter­

te Ausbildung, Unsicheren Teiln hmern soll die Möglichkeit gege­

ben werden, Touren ahne eigen Verantwortun mitzumabhen~ ihnen

aber die nötige Sicherheit vermitteln und die Kenntnisse, um spä­

ter selbst Touren zu planen und durchzuführen. Bei diesen FÜhrungs­

touren so en auch die neuesten alpinen Erkenntnisse weitergegeben
werden.

Anregung:

pinen Ausr

te Herr

Anfrage: ~'e wird die Qualifikationsliste gef hrt?

Antwort: ach den Kletterkursen wird in die Kartei eines jeden

Teilnehmers seine Beurteilung in Porm einer ote eingetragen. Dies

gilt auch f r die übrigen Kurse! ollen itglieder, die keinen

Kurs mitmachen konnten, an einer mour teilnehmen, so wird i

die Möglichkeit gegeben, an einer Probetour teilzunehmen, bei der

sie ihre Eignung unter Beweis stellen können.

ENDE d Sitzung 23.10.
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Wolfgand Wegener
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Tel. 32 75 1

Gerd Zschiesch

8121 Sindelsdo~f 47

Hildegard Ul r"c t

8 MUnchen 23
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Tel. 39 87 6

Peter Hahnel

8 MUnchen-Untermenzing
Theodor-Fischer Str.116
Tel. 81 29 6 0

8 fvIUnchen 82
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Tel. 43 29 07
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